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„Frau Mäusezahn“  
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Gesangverein  
Taunusliebe unterstützt 

die Feuerwehr

Der Ortsbeirat  
auf Tour zum  

Trinkwasserbrunnen
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Die Aktion „Heimat shoppen” 
ist auf Initiative der IHK ent-
standen. Bereits 2020 wurde 
diese Aktion durchgeführt und 
der Einzelhandel und das Ge-
werbe in etlichen Städten und 
Gemeinden im gesamten Bun-
desgebiet beteiligten sich.  

Warum?
Weil es darum geht, Innenstädte 
in Sachen Nahversorgung nicht 
veröden zu lassen. Deshalb 
möchte man mit der Aktion, 
Mitbürger und Kunden dar-
auf aufmerksam machen, wie 
schön es ist, die Gastronomie, 
Dienstleistung, den Nahversor-
ger, das Bekleidungsgeschäft 
oder die Apotheke, um nur ei-
nige zu nennen, direkt vor Ort 
zu haben. Es gilt die Bedeutung 
unserer Geschäfte hervorzuhe-
ben. Niedernhausen und seine 
Ortsteile hat mit Kleingewerbe 

über 1200 Selbstständige viel zu 
bieten. Umso ärgerlicher, dass 
viele zum Einkauf beim Home 
Shopping bei Google und Co. 
ihre Favoriten haben. 
Auch in den Social Media wer-
den die Teilnehmer in speziell 
eingerichteten Kanälen die 
Möglichkeit haben, sich, das 
Unternehmen, Mitarbeiter, 
Projekte und Produkte zu prä-
sentieren. Die IHK unterstützt 
diese Aktion mit einheitlichem 
Erscheinungsbild und mit kos-
tenlosen Werbemitteln. 
Wir – der Niedernhausener An-
zeiger – haben 1.000 Papiertüten 
mit der Aufschrift Heimat shop-
pen. Diese werden in der kom-
menden Woche verteilt.
Die Aktion ist am 10. und 11. 
September 2021. Hier sollen 
dann die Tüten an die Kunden 
verteilt werden. Für die Gastro-
betriebe haben wir Bierdeckel. 

Wir hoffen, auf diese Weise den 
lokalen Einzelhandel, die Gast-
ronomie, das Gewerbe, endlich 
wieder aktiv unterstützen zu 
können. Nun hat der Niedern-
hausener Anzeiger eine tolle 
Aktion dazu. Macht ein tolles 
Foto (gerne mit Handy), zu sehen 
sein soll: Ein glücklicher Kunde 
mit der Tüte shoppen im Ort. Die 
besten drei Fotos werden veröf-
fentlicht (inkl. eines Preises für 
den Gewerbetreibenden): 
1. Preis – 3 Anzeigen 2-spaltig in 

Farbe 55 mm hoch
2. Preis – 2 Anzeigen 2-spaltig in 

Farbe 55 mm hoch
3. Preis – 1 Anzeige 2-spaltig in 

Farbe 55 mm hoch
Einsendeschluss ist 12. Sep-
tember. Die Bilder sollten bit-
te per E-Mail oder WhatsApp 
0176-64316379 an den Verlag 
gesendet werden. 
Haiko Kuckro

Heimat shoppen – auch  
in Niedernhausen

Die ersten erfreuten Teilnehmer: Bürgermeister Joachim Reimann, Tüfa-Team, Hagelpro TV, Kike’s Unverpackt, Martina’s Häuschen,  
Autohaus Paul Weiß, Reni Folienwerbung, Jost KFZ und Metzgerei Ullrich (Bild: HK Pictures)

*Nur nach telefonischer Terminvereinbarung: 06127 - 78003

Generelle Öffnungszeiten
Mo - Fr: 8:00 – 18:00 Uhr

Sa: 8:00 – 12:00 Uhr
ohne Voranmeldung

TIPPS FÜR DEN SCHULWEG

TÜV SÜD gibt sinnvolle Tipps  
für das Verhalten im Straßen- 
verkehr. Das TÜFA-TEAM 
wünscht allen Erstklässlern  
einen tollen Schulstart und  
einen sicheren Schulweg!

Frankfurter Str. 19 – 21 
65527 Niedernhausen
Tel.: 06127 - 78003

ABC-SCHÜTZEN
AM START 

Bei strahlendem Sonnenschein 
trafen sich 19 motivierte Ober-
josbacher/-innen zum Pflege-
einsatz. Vorab eingeteilt in 6 
schlagkräftige Arbeitsgruppen, 
und ausgestattet mit allerlei 
Fahrzeugen und Gerätschaften 
machte man sich auf den Weg.
In der Gemarkung aufgestellte 
Bänke und Tische wurden frei-
gemäht, freigeschnitten und mit 
Drahtbürsten und Schrubbern 
gereinigt.
Die Info-Stelen „Zu Gast bei 
Hofe“ wurden auf Standsicher-
heit kontrolliert, gerichtet oder 
ersetzt. An den „Weiberlen-
nern“ stand an, die Wiese zu mä-
hen, das Rosenbeet und die Spa-
lierobstbäume zu pflegen und 

nebenbei noch das Börnchen-
Wasserbecken von Schlamm 
und Steinen zu befreiten. Am 
Ehrenmal an der Kirche wurde 
die Figurengruppe gereinigt, 
der Zaun freigeschnitten und 
die Wildkräuter aus den Pflas-
terflächen gekratzt und gejätet. 
Abschließend versammelten 
sich Alle am Dorfbrunnen, um 
sich nach getaner, schweißtrei-
bender Arbeit mit einer deftigen 
Brotzeit, Kaffee und Kuchen zu 
stärken. Helmut Hanka dankte 
allen Beteiligten für Ihren Ein-
satz und kündigte schon mal für 
den Spätherbst eine Folgeaktion 
an, denn OJA – Oberjosbach ist 
aktiv.
Helmut Hanka

OJA – Oberjosbach 
ist aktiv

Oberjosbach aktiv (Bild: Jochen Haupt)

Der PopChor Königshofen ser-
viert gute Weine aus Rheinhes-
sen im Weinstand in Königs-
hofen an der „Alten Schule“, 
Panoramastraße 5, am Freitag 
10. Sept. und Samstag 11. Sept. 
von 17.00 Uhr bis 22.00 Uhr.
„Einlass nur mit 3G – geimpft, 
genesen, getestet !“
Trotz Lockdown und starken 
Pandemie-Einschränkungen 
konnte der PopChor in 2020 und 
2021 seine Proben durchführen, 
online in Zoom und während 
des Sommers in einem Hof in 
Dasbach mit entsprechendem 

Abstand. Der Chor würde das 
Neuerlernte gerne vortragen, 
nur die Rahmenbedingungen 
erlauben es leider wieder nicht. 
Ab Oktober startet ein neues 
Projekt „Weihnachtslieder und 
vieles mehr“ wieder Online über 
ZOOM. Jeder, der Interesse hat, 
kann sich über eMail (vorsitz@ 
gv-liederkranz.de) oder Whats-
app (0172-6675107) sich mel-
den, dann werden die Zugangs-
daten übermittelt.
Die Sängerinnen und Sänger 
freuen sich jetzt erstmal auf viele 
Gespräche am Weinstand.

Weinstand Königshofen

PopChor serviert

Liebe Niedernhausenerinnen 
und Niedernhausener,

Heimat shoppen – eine klasse 
Aktion von IHK und lokalen 
Gewerbetreibenden in der 
ganzen Region. Auch Einzel-
händler, Betriebe und Dienst-
leister aus Niedernhausen sind 
mit dabei – genauso wie die Ge-
meinde und der Niedernhaus-
ener Anzeiger. Das Gewerbe in 
unserem Ort bereichert unsere 
Gemeinde und ist  vielseitiger 
als manche denken. Unter-
stützen auch Sie bei Ihren Ein-
käufen und Aufträgen unsere 
heimischen Firmen. Denn 
unsere Betriebe und Geschäfte 
gehören zu einer lebendigen 
und lebenswerten Gemeinde.

Ihr Joachim Reimann
Bürgermeister

http://www.nowitex.de
mailto:vorsitz@gv-liederkranz.de
mailto:vorsitz@gv-liederkranz.de
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Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.

Niedernhausener Anzeiger

Kirchliche Nachrichten
Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
Fr., 17.00 Psychosoziale Ge-
sprächsgruppe (Anmeldung er-
forderlich)
So., 10.00 Gottesdienst in der 
Christuskirche mit Einführung 
des neuen Kirchenvorstands
So., 11.30 Sing&Pray-Gottes-
dienst im Gemeinde-Garten
Mi., 15.00 Waffeloase im Gemein-
de-Garten (entfällt bei Regen)
Do., 15.00 Seniorenkreis mit Pfr. 
Seinwill
Die Gottesdienste werden gemäß 
der Abstandsvorgaben mit gerin-
ger Besucherzahl und nur nach 
vorheriger Anmeldung über die 
Homepage „https://christus-
kirche-niedernhausen.de“ ge-
feiert. Auf der Homepage finden 
Sie jederzeit auch aktuelle In-
formationen. Der Gottesdienst-
Livestream wird zeitgleich je-
den Sonntag ebenfalls über die 
Homepage übertragen.
Gemeindebüro: 06127-2405
E-Mail: kirchengemeinde.nie 
dernhausen@ekhn.de

Ev. Johannesgemeinde,
Niederseelbach
Fr., 19.00 Verabschiedungs- und 
Einführungsgottesdienst des 
neuen Kirchenvorstandes
www.kirche-niederseelbach.de
Ev. Pfarramt Niederseelbach 
Tel.: 06127-7003514.
E-Mail: pfarramt@kirche-nie 
derseelbach.de

Talkirchengemeinde Eppstein
Do., 14.00 Offene Sprechstunde 
im Laden
Do., 16.30 Spielrunde „Zug um 
Zug“
Fr., 16.00 Jugendtreff im Gemein-
dehaus
So., 10.00 Gottesdienst in der 
Talkirche mit Taufe von Nora 

Schmitt (Vockenhausen), (Pfrn. 
Heike Schuffenhauer)
Mo., 10.00 Spieltreff
Mo., 14.30 Handarbeiten i. Laden
Di., 15.00 Töpferkreis im Ge-
meindehauskeller
Di., 16.00 Konfirmandenunter-
richt
Di., 19.00 Posaunenchorprobe
Di., 19.30 Stiftungsratssitzung
Tel.: 06198-8533
E-Mail: gemeinde@talkirche.de 
Homepage: www.talkirche.de

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
Do., 15.00 Sitzgymnastik der Se-
nioren (bitte anmelden bei Doro 
Seidel 0176/36343113) 
Do., 19.00 Schritte im Leben 
„Auf geht’s“
So., Treffen der KonfirmandIn-
nen des Jahrgangs 2020–21
So., 10.45 Gottesdienst – Pre-
digt: Pfr. Moritz Mittag, zeit-
gleich Kindergottesdienst
Mo., 10.00 Frauengesprächs-
kreis – bitte anmelden
Mo., 18.00 Babbelstubb – offe-
ner Jugendtreff ab 13 J.
Di., 11.00 Sitzgymnastik der Se-
nioren (bitte anmelden bei Doro 
Seidel 0176/36343113)
Di., 15.30 Konfirmandenunter-
richt
Mi., 15.30 Brückentreff – bitte 
anmelden
Do., 15.00 Sitzgymnastik der Se-
nioren 
Do., 19.00 Frauen kochen
Nach wie vor bitten wir Sie um 
Ihre Anmeldung für den Gottes-
dienst: Mo–Fr, 9–12 Uhr unter 
06198-33770 oder per E-Mail – 
pfarramt@emmaus-bremthal.
de – bis spätestens Samstag 
16 Uhr. 
Gottesdienst zum Anschauen 
auf Youtube unter BrEmmaus 
(Zugang ab ca. 10.00 Uhr vor 
dem Gottesdienst).

Tel.: 06198-33770
E-Mail: pfarramt@emmaus- 
bremthal.de

Katholisch
Maria Königin Niedernhausen
So., 9.30 Eucharistiefeier
Di., 12.00 Eucharist. Anbetung
Di., 18.05 Dienstagsgebet „Wir 
zünden eine Kerze an“ 
Mi., 11.40 Ökumenisches Frie-
densgebet
Mi., 18.30 Rosenkranzgebet
Mi., 18.30 Beichtgelegenheit
Mi., 19.00 Eucharistiefeier

St. Martha Engenhahn
Do., 19.00 Eucharistiefeier
So., 11.00 Eucharistiefeier

St. Michael Oberjosbach
So., 18.00 Eucharistiefeier
Di., 9.30 Eucharistiefeier

Leider ist die Teilnahme pro 
Gottesdienst begrenzt. Anmel-
dungen sind deshalb unbedingt 
erforderlich und werden aus-
schließlich im Zentralen Pfarr-
büro in Idstein bis 10 Uhr am Tag 
einer Werktags-Messe sowie bis 
freitags 10 Uhr für die Messen 
des Wochenendes unter 06126 
95373-00 oder E-Mail pfarrei@
katholisch-idsteinerland.de 
entgegengenommen. Bitte be-
achten Sie auch die aktuellen 
Hinweise bezüglich der Gottes-
dienste auf unserer Webseite: 
katholisch-idsteinerland.de!
Büro Niedernh.: Tel. 06127-2160
E-Mail: a.schwarz@katholisch- 
idsteinerland.de

Neuapostolische Kirche
Niedernhausen
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Niedernhausen

Samstag, 11. September 2021
Apotheke im Rad 
65197 Wiesbaden 
Dotzheimer Str. 150 
Tel.: 0611/444885

Burg Apotheke 
65191 Wiesbaden 
Danziger Str. 34 
Tel.: 0611/540945 

Wilhelms Apotheke 
65185 Wiesbaden 
Wilhelmstr. 6 
Tel.: 0611/302100

Sonntag, 12. September 2021
Kohlheck Apotheke 
65199 Wiesbaden 
Eulenstr. 5 
Tel.: 0611/466515

Kur Apotheke OHG 
65183 Wiesbaden 
An den Quellen 3 
Tel.: 0611/306531

Sonnen Apotheke 
65189 Wiesbaden 
Hasengartenstraße 25 
Tel.: 0611/761592

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Apothekendienst

Ohne Gewähr. 
Änderungen vorbehalten. 
Samstag, 11. September 2021,  
Sonntag, 12. September 2021
Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4
Falls der Notdienst nicht er-
reichbar ist, gibt es außerdem 
folgenden Notdienst:
Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Tierärzte­
notdienst

Los geht es mit den Informa-
tionsabenden für Eltern.
In den nächsten Wochen startet 
in der Katholischen Pfarrei St. 
Martin Idsteiner Land die Erst-
kommunionvorbereitung. Am 
21. September findet dazu in 
der Kirche St. Martin, Idstein, 
und am 23. September in der 
Kirche Maria Königin, Niedern-

hausen, ein Informationsabend 
für Eltern statt. Die Einladun-
gen zur Vorbereitung auf die 
Erstkommunion wurden an alle 
Kinder, die zwischen dem 1. Juli 
2012 und dem 30. Juni 2013 ge-
boren wurden, verschickt. Soll-
te Ihr Kind bereits in der dritten 
Klasse sein und keine Einladung 
bekommen haben, wenden Sie 

sich bitte an das Zentrale Pfarr-
büro, Telefon: 06126 95373-00, 
in der Wiesbadener Str. 21 in 
Idstein. Informationen rund 
um die Erstkommunion in der 
Pfarrei St. Martin Idsteiner 
Land unter https://katholisch- 
idsteinerland.de/beitrag/die- 
erste-heilige-kommunion/.
Autorin: Tatjana Schneider

Beginn der Vorbereitung für die 
Erstkommunion 2022

Der außerschulische Lernort 
auf dem Gelände der Kom-
postierungsanlage in Tau-
nusstein-Orlen kann nach den 
Sommerferien und der langen 
Covid-Pause wieder von Schul-
klassen aus dem Rheingau-Tau-
nus-Kreis besucht werden, teilt 
der Betriebsleiter des Eigenbe-
triebs Abfallwirtschaft (EAW), 
Michael Heil, mit. Geplant ist – 
je nach Witterung – den „Außer-

schulischen Lernort“ bis Mitte 
Oktober 2021 offen zu halten. 
Der Eigenbetrieb Abfallwirt-
schaft freut sich darauf, wieder 
informative und spannende 
Vormittage für Schulklassen der 
Grundschulen und der Sekun-
darstufe 1 anbieten zu können. 
Im Zentrum der „Exkursionen“ 
stehen die Themen Naturkreis-
lauf und Kompostierung sowie 
die Wertstoffsammlung. Eine 

Anmeldung ist erforderlich. Die 
Veranstaltungen finden unter 
den Bedingungen der jeweils 
gültigen Corona-Verordnung 
statt. 
Interessierte Schulen können 
sich unter der Telefonnummer 
06124 510-493 für den Besuch 
der Müllwerkstatt anmelden. 
Die Fahrtkosten werden für 
Schulklassen vom EAW über-
nommen.

EAW: Die Müllwerkstatt geht 
wieder in Betrieb

Evangelische Johannesgemeinde,Niederseelbach
Open Air Gottesdienst, Freitag 
10. Sept. 2021 um 19.00 Uhr, 
Niederseelbach: Verabschie-
dungs- und Einführungsgot-
tesdienst des neuen Kirchen-
vorstandes
In einem Open Air Gottesdienst 
am Freitag, dem 10. September 
2021 um 19.00 Uhr wird neben 
der Johanneskirche in Nieder-
seelbach der bisherige Kir-
chenvorstand aus dem Dienst 
verabschiedet und der neue 
Kirchenvorstand eingeführt.
Dem neuen Kirchenvorstand 
gehören die zehn gewählten 
Kirchenvorsteherinnen und 
Kirchenvorsteher an. Der Kir-
chenvorstand wird dann am 
darauffolgenden Donnerstag 
seine konstituierende Sitzung 
abhalten. Die Gemeinde ist 
ganz herzlich zu diesem beson-
deren Gottesdienst eingeladen.
Am darauffolgenden Sonntag, 
dem 12.9.2021 findet daher kein 
Gottesdienst statt. Sollte uns 
das Wetter zu einer Änderung 
bei der Gestaltung des Gottes-
dienstes zwingen, wird es kurz-
fristig auf unserer Homepage: 

www.kirche-niederseelbach.
de bekannt gegeben.

Neues Traineeprojekt für Ju-
gendliche startet in Niedern-
hausen
Fit for Future ist der Titel der 
Trainee-Teamer Tage, kurz TTT, 
die u. a.  im Gemeindehaus in 
Niedernhausen stattfinden 
werden. Eingeladen sind Ju-
gendliche, die im letzten oder 
in diesem Jahr konfirmiert wor-
den sind oder alternativ etwa 14 
bis 16 Jahre alt sind. Die Inhalte 
des Kurses helfen, eigene Stär-
ken und Schwächen kennen zu 
lernen, Kommunikation, Auf-
treten vor der Gruppe zu trai-
nieren, Spiele zu erklären, den 
Glauben zu vertiefen, Jugend-
gottesdienste zu gestalten, und 
vieles mehr. Ausflüge und Frei-
zeiten runden das Programm 
ab. Im Oktober startet der Kurs 
und es gibt über das Schuljahr 
verteilt ca. einmal monatlich 
ein Treffen, v. a. an Samstagen.
Am Ende des Kurses kann 
die Juleica, eine staatlich an-
erkannte Jugendleiterkarte er-

worben werden. Außerdem gibt 
es ein Zertifikat und eine Ehren-
amtswürdigung. Die macht sich 
z. B. gut bei Bewerbungen. Ver-
antwortlich für den Kurs sind 
Lena Grossmann Gemeinde-
pädagogin (Christuskirche 
Niedernhausen) und Gemein-
dediakonin Anette Körber (Jo-
hannesgemeinde Niederseel-
bach). Am 15. Sept findet dazu  
ein Schnupperabend von 17.00 
bis 19.30 Uhr im Gemeinde-
haus in Niedernhausen, Fitz- 
Gondermannstr.2 statt, an dem 
sich die Jugendlichen ein eige-
nes Bild machen können, ob 
das etwas für sie sein kann.
Es wird um eine Anmeldung 
gebeten an: Lena Grossmann, 
Fritz-Gontermann-Str. 2,  65527 
Niedernhausen 
lena.grossmann@christuskir 
che-Niedernhausen.de
Weitere Infos können gern 
nachgefragt werden oder gibt 
es auch auf der Homepage 
https://dekanat-rheingau-tau 
nu s. e k h n . d e / a ng eb o t e / ju 
gend/schulungsangebot-fuer- 
jugendliche.html

Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

Ausbildung Vielfaltsmanager und 
Vielfaltsmanagerin
Zur Stärkung von Vielfalt, Teilhabe 
und Integration in der Gemeinde 
Niedernhausen braucht es Men-
schen, die dieses Thema unter-
stützend vorantreiben. Hierzu 
gibt es eine kostenlose, dreitägi-
ge Schulung: Hier lernen inter-
essierte Bürgerinnen und Bürger 
das nötige Wissen und Methoden 
kennen, um in ihren Organisati-
onen und in unserer Kommune 

für Vielfalt zu sensibilisieren und 
diese aktiv vorantreiben zu kön-
nen. Finanziert wird dies vom 
Hessischen Ministerium für So-
ziales und Integration sowie aus 
dem Asyl-, Migrations- und In-
tegrationsfonds im Rahmen des 
Projekts „Vielfaltsorientierung in 
hessischen Kommunen: Treiber 
von Integration und Zusammen-
halt“. Im Anschluss besteht bei 

Bedarf die Möglichkeit einer Ver-
mittlung in bestehende ehren-
amtliche Angebote und Projekte 
der Gemeinde. 
Interessierte Bürgerinnen und 
Bürger können sich bis 10.09.21 
anmelden bei der Integrations-
beauftragten der Gemeinde 
Niedernhausen, Annica Haryo-
no, Tel.: 06127/903174, annica. 
haryono@niedernhausen.de

Für Sonntag, den 19. September 
2021, um 10 Uhr lädt die NABU-
Gruppe Niedernhausen zu einer 
Kräuterwanderung ein. Beim 
Streifzug durch die Wiesen im 
Theißtal erläutert die Kräuterex-

pertin Bianca Guckes vom NABU 
Waldems, den Teilnehmern die 
Vielfalt und die Besonderheiten 
der Kräuter, die am Wegesrand 
wachsen. Die kostenlose Füh-
rung wird ca. 1,5 Stunden dau-

ern. Treffpunkt ist am Parkplatz 
unter der Theißtalbrücke am 
Ende der Straße „Theißtal“. Da 
die Teilnehmerzahl beschränkt 
ist, bitten wir um Anmeldung 
unter info@nabu-niedernhau-
sen.de mit Angabe der Adresse 
und Telefonnummer. Das Tra-
gen einer medizinischen Maske 
ist erforderlich, wenn der Min-
destabstand von 1,5 m nicht ein-
gehalten werden kann. Ein Ne-
gativnachweis wird empfohlen. 
Die Veranstaltung ist kostenlos. 
Bitte auf festes Schuhwerk und 
wettergerechte Kleidung achten.

Kräuterwanderung mit dem NABU

Eine Wildbiene auf einer Flo-
ckenblume (Bild: NABU/W. Jost)

♦	Dänisches Gute-Laune-Geschirr &  
mehr von „Greengate“

♦	Liebevoll Selbstgemachtes 
♦	Deko, Karten, Kerzen … 

Daisbachstr. 12, Niedernhausen-Niederseelbach
www.herzenslaedchen.de und bei facebook
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39. September 2021

Die Gemeinde Niedernhausen 
unterstützt Vereine, die durch 
die Corona-Beschränkungen 
in finanzielle Schwierigkeiten 
geraten sind. „Unsere Vereine 
haben eine besonders wichtige 
Funktion für das Zusammenle-
ben und den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt in unserer Ge-
meinde. Daher freue ich mich 

über die breite politische Zu-
stimmung zu Hilfen für jene Ver-
eine, die im ersten Corona-Jahr 
2020 finanziell gebeutelt und 
vor große Herausforderungen 
gestellt wurden“, erklärt Bürger-
meister Joachim Reimann zu 
dem nun vom Gemeindevor-
stand beschlossenen Programm. 
Im Corona-Hilfsfond für Vereine 

und Verbände in Niedernhausen 
stehen insgesamt 20.000 Euro 
bereit. Dabei gelten folgende 
Bedingungen: Gemeinnützige 
Vereine und Verbände aus Nie-
dernhausen können bis zum 
1.11.2021 per Antragsformular 
(auf der Homepage der Ge-
meinde herunterzuladen) und 
mit den erforderlichen Unter-

lagen (Nachweis über Vermö-
gensstände zum 31.12.2019 und 
31.12.2020) Mittel aus dem Coro-
na-Hilfsfond beantragen.  Nach 
Prüfung der Antragsunterlagen 
entscheidet der Gemeindevor-
stand über die Bewilligung von 
maximal 2.000,00 Euro je Verein. 
Die Auszahlung soll noch in die-
sem Jahr erfolgen.

...überall reichlich Parkplätze !P
Öffnungszeiten: Mo. bis Sa. 9.00 – 20.00 Uhr
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www.schluckspecht-getraenke.de

Wochenend-
Aktion!!!

Getränke direkt ins Haus!

Niedernhausen
Frankfurter Str. 5--7

(zwischen PENNY und ALDI)

Glas!

19,9919,99
Top-Preis!Top-Preis!

Augustiner 
Oktoberfestbier, 
Edelstoff, Weissbier 
20 x 0,5 l-Fl., Pfd. 3,10  
€ 2,00/l

Auffi 
geht’s!

0<Y12.

Do.+Fr.+Sa.9./10./11. Sept.

18,9918,99
Top-Preis!Top-Preis!

Tegernseer Leicht, Hell  
20 x 0,5 Hell 24 x 0,33 l-Fl., 
Pfd. 3,10/3,42  € 1,90/2,40/l

4.99
TOP-PREIS! 

Rosbacher  
Mineralwasser, 
versch. Sorten  

12 x 1,0 l-PET-Fl.,Pfd. 3,30  
€ 0,42/l

5,995,99
Top-Preis!Top-Preis!

Adelholzener 
Natürliches Mineralwasser

Classic, Sanft, Naturell, Extra Still 
12 x 0,75 l-Fl. (Glas), Pfd. 3,30  
€ 0,67/l

8,998,99
Top-Preis!Top-Preis!

Adelholzener Apfelschorle, 
Rote Schorle, Bleib in Form Sunny 
Orange, Bleib in Form Zitrone, Bleib 

in Form Cool Lemon, Bleib in Form Grapefruit 
12 x 0,75 l-Fl. (Glas), Pfd. 3,30 € 1,00/l

Veltins Pilsener
20 x 0,5/24 x 0,33 l-Fl., 
Pfd. 3,10/3,42  € 1,00/1,26/l

9.99
TOP-PREIS! 

4.99
TOP-PREIS! 

JETZT WIRD 
TACHELES 

GETRUNKEN!

Aus
RHEINHESSEN Kräzygrape

Weißburgunder,
Grauburgunder, 
Riesling
trocken, 
0,75 l-Fl.,
€ 6,65/l

3.99
TOP-PREIS! 

3.99
TOP-PREIS! 

Mumm Sekt
dry, extra dry,

Rosé, alkoholfrei
0,75 l-Fl.,€ 5,32/l

Golden 
Kaan

Sauvignon 
Blanc, 
Rosé, 

Cabernet 
Sauvignon

trocken
0,75 l-Fl.,

€ 5,32/l

Dr. von 
Bassermann-
Jordan
Riesling,
Blanc De Noir,
Grauer 
Burgunder,
Weißer 
Burgunder
QbA, trocken, 
0,75 l-Fl., 
€ 13,32/l

Holen Sie 
sich die Pfalz
nach Hause!

Genießen Sie
vier verschiedene 

Rebsorten!

9,999,99
Top-Preis!Top-Preis!

12.99
TOP-PREIS! 

Schöfferhofer
Weizen, versch. Sorten 20 x 0,5 l-Fl., 

Pfd. 3,10  € 1,30/l

Now,
versch. Sorten

10 x 0,33 l-Fl. 
(Glas), 
Pfd. 0,08/2,30  
€ 2,39/l

NEU! 7,907,90
Top-Preis!Top-Preis!

0,790,79
Einzel-Preis!Einzel-Preis!

Die Nr.1 aus Südafrika!
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Getränke direkt ins Haus!

069-30 850
850

R
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Liebe Leserinnen  
und Leser,
an dieser Stelle informieren 
wir Sie in Zusammenarbeit mit 
dem Niedernhausener Anzei-
ger regelmäßig zu interessanten 
Themen rund um unsere Ge-
meinde Niedernhausen. Hier 
unter „Neues aus dem Rathaus“ 
erhalten Sie Hintergrundinfor-
mationen sowie kurze, offiziel-
le und seriöse Fakten aus erster 
Hand direkt aus Ihrer Gemein-
deverwaltung. 

Herzliche Grüße
Ihr Joachim Reimann
Bürgermeister

Gemeinde Niedernhausen unterstützt 
Vereine mit Corona-Hilfsfond

Neues aus dem Rathaus

Der in die Jahre gekommene 
Parkplatz vor der Lenzenberg-
halle in Niederseelbach soll sa-
niert und aufgewertet werden. 
Aktuell weist die Fläche erheb-
liche funktionale und gestalteri-
sche Mängel auf. 
„Trotz seiner zentralen Lage in 
der Nähe der Lenzenberghalle, 
der Grundschule, des Spiel-
platzes, des Kindergartens und 
der Bedeutung für den Ort do-
miniert bislang die reine Ver-
kehrs(Park-)funktion. Aufent-

haltsbereiche existieren nicht, 
sodass der Platz nicht einla-
dend wirkt. Die Ausstattung 
(Lichtmasten, Bügel) ist teils 
beschädigt, auf jeden Fall aber 
verschlissen“, heißt es in der 
Entscheidungsvorlage der Ge-
meindeverwaltung für die poli-
tischen Gremien. 
„Im Rahmen eines Workshops 
wurden die Anregungen der 
örtlichen Vereine und des Orts-
beirates aufgenommen und, 
wo dies sinnvoll und vertretbar 

erschien, in die Planung ein-
gearbeitet“, lobt Bürgermeister 
Joachim Reimann die ehren-
amtliche Grundlagenarbeit 
aus dem Ort.  Das Ergebnis 
ist ein vom Landschaftsarchi-
tekturbüro „Die Landschafts-
architekten – Bittkau Bartfelder 
GbR“ aus Wiesbaden erstelltes 
Konzept mit Kostenschätzung. 
Vorgesehen ist, anstelle des As-
phaltbelags eine aufgelocker-
te, teilversiegelte Gestaltung 
des Parkplatzes zu erreichen, 

indem künftig nur noch die 
Fahrgassen asphaltiert werden. 
Die Parkstände sollen in Ra-
senkammerplatten teilbegrünt 
werden. Mehrere Bäume im 
Zentrum des Platzes sorgen für 
eine Gliederung der großen zu-
sammenhängenden Fläche. Die 
Funktion als Verkehrsübungs-
platz für Schulkinder ist auch 
künftig möglich. Der Gemein-
devorstand empfiehlt eine Um-
setzung dieser Maßnahme, für 
die kosten in Höhe von 342.000 

Euro erwartet werden, in den 
kommenden Jahren. Nach Zu-
stimmung der Gemeindevertre-
tung zu dem Vorschlag sollen die 
konkreten Planungen beginnen. 
Wunsch der lokalen Arbeits-
gruppe aus Ortsbeirat und Ver-
einen ist zudem ein zweiter 
Bauabschnitt mit mehreren 
Aufwertungsmaßnahmen um 
den Platz herum. Insbesonde-
re die Fläche der bisherigen 
Grünschnittsammelstelle wür-
de dann umfassend zu einem 

Aufenthaltsbereich für die dörf-
liche Gemeinschaft umgestaltet 
und aufgewertet. Bevor über die 
Umsetzung dieser Maßnahmen 
entschieden wird, die mit noch 
einmal über 400.000 Euro kalku-
liert sind, schlägt der Gemeinde-
vorstand jedoch vor, zunächst zu 
klären ob der Finanzbedarf der 
Gemeinde über Fördermittel re-
duziert werden kann. Erst dann 
soll die Gemeindevertretung 
beschließen, ob auch der zwei-
te Bauabschnitt realisiert wird.

Platz vor Lenzenberghalle soll saniert 
und aufgewertet werden

Senioren-
Veranstaltungs

kalender
ÄwiN – Älter werden  
in Niedernhausen
12.9.2021 um 14.30 Uhr 
Café Klatsch, Herrnackerweg 
10 (Gemeinschaftsraum „be-
treutes Wohnen“), 
nur mit Voranmeldung unter 
Tel. 06127/906035 (Anrufbe-
antworter)

Sonniger Herbst
13.9.21 um 14.30 Uhr 
Geselliges Beisammensein  
in der Autalhalle
16.9.21 um 18.00 Uhr 
Stammtisch im 3 Eck
17.9.21 um 18.00 Uhr 
Kegelstammtisch

BSK-Selbsthilfegruppe  
Alte Schule Königshofen
13.9.2021 um 14.30 Uhr 
Boccia
14.9.2021 um 15.00 Uhr 
Gymnastik
18.9.2021 um 14.30 Uhr 
Treff

Teilnahme in Innenräume nur: 
geimpft/genesen oder aktuell 
negativ getestet!
Bitte haltet die AHA-Regeln 
ein. Bleibt gesund!
Information:  
Tel. 06127-7057934

Wer hat’s gesehen ?
Unfallflucht! Freitag, 3.9.2021 
zwischen 17.45 und 18.20 auf 
dem REWE Parkplatz in Nie-
dernhausen 
Schaden am Heck eines silber-
grauen Opel Insignia 
Bitte melden unter 06127/8088

Hildes kleine Köstlichkeiten in 
der Austraße 13 in Niedernhau-
sen und Blumen und Dekora-
tion Stolle aus Idstein-Lenzhahn 
sammeln seit langem Spenden 
und melden sich, wenn „der 
Topf“ dank großzügiger KundIn-
nen gefüllt ist. Es erfüllt uns mit 
Freude und Dankbarkeit, dass 
inmitten der Köstlichkeiten bei 
Frau Kneisel ein Platz für unser 
Spendenhaus gefunden wurde 
– so aufgestellt, dass es den Kun-

dInnen ins Auge fällt. Genau-
so exponiert hat es auch einen 
Platz zwischen den herrlichen 
Blumen und Gestecken von 
Frau Stolle gefunden, wenn sie 

ihre farbenprächtigen Waren auf 
dem Niedernhausener Wochen-
markt und anlässlich der jähr-
lichen Adventsausstellung prä-
sentiert. Die Hospizbewegung 

dankt allen Spenderinnen und 
Spendern von Herzen, Monika 
Stolle und Hildegard Kneisel mit 
ihrem Team für ihr bürgerschaft-
liches Engagement. Die nächste 

Hospizsprechstunde findet am 
Dienstag, dem 14. September 
2021 im Haus der Kirche und 
Diakonie, Idstein, nach vorheri-
ger Terminabsprache von 16 bis 

18 Uhr statt. Bitte vereinbaren Sie 
einen Gesprächstermin mit uns 
unter Telefon: 06126-7002713 
oder per E-Mail: verwaltung@ 
hospizbewegung-idstein.de

Die Hospizbewegung im Idsteiner Land sagt DANKE!
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Der Erweiterungsbau des Was-
serbehälters Farnwiese in Nie-
dernhausen ist vor wenigen 
Tagen erfolgreich an das Ver-
sorgungsnetz der Gemeinde 
Niedernhausen angeschlossen 
und in Betrieb genommen wor-
den. Das Projekt des Wasser-
beschaffungsverbands (WBV) 
Niedernhausen/Naurod und 
der Gemeindewerke Niedern-
hausen steht damit kurz vor 
dem Abschluss. „Der neue Be-
hälter ist in unmittelbarer Nähe 
zum bereits vorhandenen Was-
serbehälter Farnwiese verortet 
und kann Trinkwasser in einem 
Volumen von 600 m³ speichern. 
Gemeinsam mit dem vorhan-
denen Wasserbehälter stehen 
am Standort nun insgesamt 
1.200  m³ zur Verfügung und 
gewährleisten die Versorgungs-

sicherheit“, erläutert Bürger-
meister Joachim Reimann, der 
auch Verbandsvorsteher des 
WBV ist, die große Bedeutung 
des Projekts für die zukünftige 
Wasserversorgung der Tau-
nusgemeinde. „Innerhalb des 
Versorgungsnetzes sind die 
beiden Behälter von zentraler 
Bedeutung, da sie als Durch-
laufbehälter für die Weiterlei-
tung des Trinkwassers an die 
Behälter Buchwaldskopf und 
Hahnwald konzipiert sind und 
zudem als Speicher für die Tief-
zone Niedernhausen dienen, 
an die eine Vielzahl an Häusern 
angeschlossen ist. Außerdem 
kann so zukünftig das Baugebiet 
Farnweise mitversorgt werden“, 
so Reimann. Im November 2019 
hatten die Arbeiten zum Neubau 
des Erweiterungsbehälters zu-

nächst mit umfangreichen Erd- 
und Verbauarbeiten begonnen. 
Nach deren Fertigstellung wur-
de aus wasserundurchlässigem 
Ortbeton ein Gebäude mit einer 
runden Wasserkammer (für die 
Speicherung des Trinkwassers) 
und einem vorgesetzten Bedie-
nungshaus (zur Unterbringung 
der technischen Ausrüstung, 
wie z.  B. Rohrleitungen, An-
lagentechnik und für Kontroll- 
Wartungszwecke) errichtet. Die 
Rohbauarbeiten konnten im 
November 2020 fertiggestellt 
werden. Im Anschluss daran 
wurden Dach-, Fassaden- und 
Rohrleitungsbauarbeiten im 
Außenbereich sowie Ausbau-
arbeiten innerhalb des Gebäu-
des durchgeführt. Im Rahmen 
der Ausbauarbeiten wurde die 
Wasserkammer mit ebenfalls 
trinkwassergeeigneten Kunst-
stoffplatten ausgekleidet, das 
Bedienungshaus gefliest und 
mit einem Innenanstrich ver-
sehen. Weiterhin wurde die für 
den Betrieb notwendige tech-
nische Ausrüstung installiert. 
„Aufgrund der Tatsache, dass 
der Behälter zur Speicherung 
unseres wichtigsten Lebensmit-
tels – dem Trinkwasser – dient, 
wurde während der Bauzeit ein 
strenges Hygienekonzept um-
gesetzt. Das Ziel dieses Hygie-
nekonzeptes ist die Minimie-
rung aller Möglichkeiten, die 
eine Verunreinigung des Trink-
wassers begünstigen könnten. 
So wurde z. B. die Baustelle in 
verschiedene Zonen (Gebäu-

deabschnitte, Außenbereiche) 
mit unterschiedlichen Hygie-
nemaßnahmen aufgeteilt. Ein 
Betreten der Wasserkammer 
durfte nur in einem Schutzan-
zug und vorher desinfizierten 
Schuhen erfolgen. Weiterhin 
wurden sämtliche für die Er-
richtung des Gebäudes ein-
gesetzten Werkstoffe und Bau-

hilfsstoffe auf deren Eignung im 
Trinkwasserbereich geprüft“, 
erklärt der projektleitende In-
genieur der Gemeindewerke, 
Heiko Ströher die Besonderhei-
ten während der Bauarbeiten. In 
Kürze werden die Restarbeiten, 
Erdandeckung und die Gestal-
tung der Betriebsfläche fertig-
gestellt sein.

Die Zeit der Volksparteien ist 
vorbei. Früher gab es lange Zeit 
zwei Volksparteien, die viele 
politische Strömungen in sich 
versammelt hatten, und Wahler-
gebnisse von deutlich über 40 % 
erreichen konnten. Diese Zeit ist 
endgültig vorbei. Es war abseh-
bar, dass sich die Demokratie 
so entwickeln würde, und wir 
machen jetzt eine Entwicklung 
durch, die in ganz Westeuropa 
schon früher als bei uns einge-
setzt hatte. Überall gab es mal 
eine große konservative und eine 
große sozialistische Partei, und 
heute ist das Spektrum viel bun-
ter. Auch wenn manche in der 
CDU und der SPD von der Ver-
gangenheit träumen und wieder 
zurück wollen, die Entwicklung 
der vielen anderen Länder zeigt, 
dass die Zeit der Volksparteien zu 
Ende ist. Für die Demokratie ist 
das eine tolle Sache: Die Wähler 
können heute zwischen fünf Par-
teien wählen, die mit ziemlicher 
Sicherheit im Bundestag vertre-
ten sein werden, und mit den 
Freien Wählern und Volt stehen 
schon die nächsten vor der Türe, 
die in vier oder acht Jahren den 
Einzug in den Bundestag schaf-
fen könnten. In den 60er und 
70er Jahren gab es gerade mal 
drei Parteien, die Aussichten auf 
das Überwinden der 5 %-Hürde 
hatten, und entsprechend wenig 
Auswahl für die Wählerinnen 
und Wähler. Heute steht das ge-
samte Spektrum, von ganz links 
bis ganz rechts, von Wutbürgern 
bis zu Verbotsenthusiasten, von 
Freiheitskämpfern bis zu Beton-
Kommunisten zur Auswahl. Für 
die Wähler ist das ein großes An-

gebot, für uns Verantwortliche 
wird es mächtig anstrengend, 
wenn es darum gehen wird, Ko-
alitionen zu formen, um eine 
stabile Regierung zu bilden. Die 
Entwicklung zeigt insbesondere, 
wie unsinnig Trielle sind: Keine 
einzige Partei erreicht ein Vier-
tel der Wählerstimmen, keine 
Zweier-Konstellation wird mög-
lich sein. Die Kandidaten an 
der Spitze der Parteien werden 
sich in schwierigen Kompro-
miss-Verhandlungen einordnen 
müssen. Anstatt die Charaktere 
von Kanzlerkandidaten auszu-
leuchten, sollte im Wahlkampf 
viel mehr über die Inhalte, über 
die Ziele der Parteien diskutiert 
werden, die im Wettbewerb ste-
hen. Im Triell wurden zentral 
wichtige Themen wie Digitali-
sierung, zukunftsfeste Sozial-
systeme oder die wirtschaftliche 
Entwicklung überhaupt nicht 
thematisiert. Bei uns kann man 
keinen der drei Spitzenkandi-
daten direkt wählen, sondern 
nur die Parteien und deren Pro-
gramme, und das macht diese 
Shows der Spitzenkandidaten 
so fragwürdig. Es ist völlig irrele-
vant, wie Olaf Scholz über eine 
rot-rot-grüne Koalition denkt, 
weil diese Entscheidung nicht 
von ihm getroffen wird, sondern 
von Saskia Esken, Norbert Wal-
ter-Borjans und Kevin Kühnert. 
Eines hat übrigens noch keiner 
auf dem Radarschirm: Nach den 
aktuellen Umfragetrends wird 
der Bundestag erneut deutlich 
größer werden, etwa 100 bis 150 
Abgeordnete mehr könnten es 
werden. Die Entwicklung war 
lange absehbar, und seit Jahren 

ist das Problem virulent, denn 
wir sind bereits jetzt mit 709 Ab-
geordneten zu viele. Die FDP 
hat vor zwei Jahren zusammen 
mit Grünen und Linken einen 
Gesetzentwurf vorgelegt, der die 
Anzahl der Wahlkreise deutlich 
verringert hätte, und damit auch 
die Zahl der Volksvertreter ganz 
erheblich gesenkt hätte. Doch 
wir fanden keine Mehrheit im 
Parlament, denn die Union wei-
gert sich noch immer, einer Ver-
kleinerung des Bundestages zu-
zustimmen. Meine Prognose für 
den Wahlabend ist daher, dass 
noch völlig unklar ist, welche Re-
gierungs-Konstellation sich her-
auskristallisieren könnte, aber 
der Schock über die hohe Anzahl 
an Abgeordneten das Thema des 
Abends werden wird.

Alexander Müller
ist Mitglied des Deutschen Bun-
destages, und Mitglied der FDP-
Fraktion in der Gemeindever-
tretung Niedernhausen.
Sie erreichen ihn unter alexan 
der.mueller@bundestag.de, in 
den sozialen Netzwerken unter 
alexmuellerfdp

Der Verteidiger Deiner Freiheit

Umbruch der Parteienlandschaft

alexander.mueller@bundestag.de

– Anzeige –

Peter Wohlleben
Der lange Atem der Bäume
Ludwig Verlag

Mit diesem Buch macht der Au-
tor da weiter, wo er mit seinem 
Bestseller „Das geheime Leben 
der Bäume“ aufgehört hat. Seine 
Botschaft: Der Wald kann ohne 
die Menschen überleben, aber 
die Menschen nicht ohne den 
Wald.
Wie passen sich Bäume an den 
Klimawandel an? Wie können 
uns Wälder vor den Auswir-
kungen von Wetterextremen 
schützen? Wohlleben erklärt 
komplexe Zusammenhänge auf 
verständliche und anschauliche 
Weise. Gleichzeitig übt er schar-
fe Kritik an der Wirtschaft, die 
Wälder nur als Holzfabrik sieht, 
und Politiker, denen der Mut zur 
Veränderung fehlt.
„Der lange Atem der Bäume“ 
ist eine weitere Liebeserklärung 

an unsere Wälder und ein Auf-
ruf an uns alle, dass wir mit dem 
Schutz der Natur auch uns selbst 
schützen.

Jetzt ein Buch!

Der lange Atem der Bäume

www.buchhandlung-sommer.de

Frau Rothenbücher von der 
­Buchhandlung Sommer empfiehlt:

Um einen digitalen Impfnach-
weis in der Apotheke erstellen 

zu lassen, müssen Sie eine voll-
ständige Impfdokumentation 
vorlegen. Dazu gehören der 
gelbe Impfpass oder eine sepa-
rate Bescheinigung vom Impf-
zentrum sowie ein Identitäts-
nachweis. 
Das Impfzertifikat können Sie 
entweder digital über die Cov-
Pass-App oder Corona-Warn-
App einscannen oder sich erst-
mal ausdrucken lassen.

Unter https://www.mein-apo 
thekenmanager.de/ können Sie 
nach Apotheken in Ihrer Nähe 
suchen, die einen digitalen 
Impfnachweis ausstellen. 
Wählen Sie dazu in den Service-
leistungen „Digitales Impfzerti-
fikat“ aus.
Wir gehören natürlich auch 
dazu – kommen Sie gerne zu 
uns!
Ihr Timo Reichard

Info Ihrer Theisstal-Apotheke
Impfnachweis in der Apotheke: 
Welche Dokumente brauche ich?

www.theisstal-apotheke.de

Niedernhausen

0151 - 65 12 90 22

Jahnstr. 10c - 65527 Niedernhausen-OberjosbachVERENA SAUERInh.:

info@renis-folienwerbung.de www.renis-folienwerbung.de

- Sonnenschutzfolie

- Digitaldruck

- Visitenkarten und Flyer

- Schilder jeglicher Art

- Banner u.v.m.

- Fahrzeugbeschriftung

- Lackschutzfolie

- Car Wrapping

- Schaufensterbeschriftung

- Glasdekorfolie 

Planung - Design - Beschriftung

FOLIENWERBUNG
s

NEU in

Niedernhausen

Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen
Mehr Speichervolumen für Trinkwasser in Niedernhausen – Erweiterungsbau an Netz angeschlossen

Fertiggestellte und in Betrieb genommene Wasserkammer

Außenansicht 

VIP-Ecke
VIP-Ecke

 Verlosung für  
VIP-Leserinnen und -Leser

Den Gutschein in Höhe von 20 Euro von Budenzauber aus 
der letzten Ausgabe hat gewonnen: Hans Jürgen Heilhecker. 
Herzlichen Glückwunsch!

Diese Woche verlosen wir einen Schlemmergutschein  
in Höhe von 20 Euro für das Restaurant Ratskeller.

Alle VIP-Leserinnen und -Leser melden sich per E-Mail mit  
dem Betreff „Ratskeller“. Einsendeschluss ist der 12. September 
2021 (E-Mail: haiko.kuckro@niedernhausener-anzeiger.de).

https://www.mein-apothekenmanager.de/
https://www.mein-apothekenmanager.de/
http://www.theisstal-apotheke.de
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Seit mehr als 5 Jahren führt 
Dorota Wojcicki-Wehnert fach-
kundig und kundenorientiert 
das renommierte Spielwaren-
fachgeschäft „Mäusezahn“ im 
Herzen von Niedernhausen. 
Als Kunde merkt man sofort, 
mit welchem Engagement die 
Inhaberin neue Trends aufspürt 
und versucht auch spezielle 
Kundenwünsche zu erfüllen. 
Bei einer Umfrage erzielte der 
„Mäusezahn“ eine beachtliche 
Weiterempfehlungsquote von 
97 Prozent und nicht umsonst 
wurde die Geschäftsfrau unter 
anderem als „Nette Unterneh-
merin“ in Niedernhausen ge-
wählt. In der Vergangenheit 
konnte es auch schon mal pas-
sieren, dass die kleinen Kunden 
selbstgemachte Eierpfannku-
chen oder Weihnachtsplätzchen 
vorbeibrachten oder zu Ihrem 
Geburtstag Bilder malten. Das 
waren Momente, an die die In-
haberin gerne zurück denkt.
Nun hat Dorota Wojcicki-Weh-
nert uns mitgeteilt, dass sie ihren 
„Mäusezahn“ zum 1. Oktober in 
neue Hände geben wird. Für uns 
war es Anlass mit der Unterneh-
merin zu sprechen:

Frau Wojcicki-Wehnert, war-
um hören Sie auf?
In den zermürbenden Monaten 
des Lockdown, als ich mein Ge-
schäft zwangsweise schließen 
musste, hatte ich etwas Zeit zum 
Nachdenken und habe beschlos-
sen, dass ich nach 37 Jahren 

„selbst-und-ständig-sein“ nun 
etwas kürzer treten und mir 
selbst mehr Zeit gönnen möchte. 
Ich gehe aber sicher noch nicht 
in den Ruhestand. Es wird etwas 
neues kommen.

Bleibt der „Mäusezahn“ be-
stehen?
Ja, mein Nachfolger wird den 
Laden als Spielwarenfachhan-
del weiter betreiben. Ich wünsche 
ihm dabei von Herzen viel Erfolg.

Was möchten Sie Ihren Kunden 
mitteilen?

Sie, liebe Kunden, Ihre Kinder, 
Ihre Enkel, Ihre Nichten und 
Neffen sind mir in dieser Zeit sehr 
ans Herz gewachsen.
Ich bedanke mich ganz herzlich 
für Ihre Treue und Anerkennung, 
für gute Gespräche und den wun-
dervollen persönlichen Kontakt.
Ich wünsche Ihnen alles Beste! 
Wir sehen uns.

Vielen Dank! Das gesamte 
Team des Niedernhausener 
Anzeiger wünscht Ihnen für die 
Zukunft alles Gute.
Jürgen Hartwich

„Frau Mäusezahn“ sagt Tschüss

Dorota Wojcicki-Wehnert

Haiko Kuckro (Niedernhaus-
ener Anzeiger): Nach vielen 
Monaten fand am Samstag bei 
Euch wieder eine Veranstal-
tung im Hof statt. Was war bei 
Euch zu erleben?
Michael Kietzmann: Wir haben 
es ganz bewusst „kleines Hof-
fest“ genannt. Denn es gab na-
türlich einige Beschränkungen 
und Vorgaben, die eingehalten 
werden mussten. Und zur „Pre-
miere“ wollten wir es auch etwas 
ruhiger und ganz entspannt an-
gehen. So starteten wir nach-
mittags mit einer Lesung, da-
nach folgte ein junger Musiker, 
der Akustisch, also ganz ruhig 
und ohne Technik spielte.

Welche Künstler waren bei 
Euch?
Den Anfang machte Inge Fa-
sching. Die Niedernhausener 
Autorin hat bereits sechs Bü-
cher geschrieben und hat uns 
aus ihrem aktuellen Roman 
„Die Bäume verlieren ihre Blät-
ter“ vorgelesen. Nicholas, ein 
junger Singer-Songwriter aus 
Taunusstein, war bereits vor 
der Pandemie bei uns und wir 
freuten uns, ihn wieder mal bei 
uns auftreten zu lassen. Außer-
dem war mit Matthias Best der 
Hersteller des Niedernhausener 
„Easy Cider – Apfel Pet Nat“ bei 
uns und berichtete von seinem 
ungewöhnlichen Produkt.

Also eine gelungene Veranstal-
tung?
Auf jeden Fall! Wir hatten lei-
der gesundheitliche Ausfälle 
im Team und daher manchmal 
etwas wenig Zeit für ein ausführ-
liches Gespräch mit unseren 
Gästen. Aber die Resonanz war 
gut und wir mit einem vollen 
Hof und glücklichen Besuchern 
sehr zufrieden. 

Abseits von Hof und Laden seid 
ihr ja äußerst aktiv. Ihr seid ein 
recht großes Team und gut 
durch die letzten Monate ge-
kommen, oder?
Mit Höhen und Tiefen – aber ja. 
Unser Hauptgeschäft (Als „Kiez 

und Ko“) ist schon seit Länge-
rem gar nicht das Ladengeschäft, 
sondern sind Schulungen, Work-
shops und Veranstaltungen 
hauptsächlich im Firmenkun-
denbereich. Dieses Segment 
konnte sich 2020 ins Virtuelle 
verlagern und sogar ausbauen 
lassen, was uns zweifellos geret-
tet hat. So dass wir sogar neues 
Personal benötigt haben …

… wie viele Mitarbeiter hast Du 
denn?
Den meisten werden Mareike 
und Lea bekannt sein, da sie im 
Laden und als Moderatorinnen 
aktiv sind. Mit Buchhaltung, La-
ger, Marketing, Moderation sind 
wir aktuell sieben Personen.

Wie kann ich mir Eure Veran-
staltungen vorstellen? Wir hat-
ten im Anzeiger vor einiger Zeit 
einen Artikel über ein Event bei 
RTL in Köln?
Der Klassiker der letzten Mona-
te sind virtuelle Workshops, bei 
denen die Teilnehmer ihre Ver-
kostungssets [Wein, Gin, Whis-
ky, Craft Beer  …] ins Homeof-
fice geschickt bekommen. Wir 
moderieren dann über Zoom, 
Teams oder andere Plattformen. 
Von uns aus oder direkt beim 
Kunden in Hamburg, Köln oder 
wo auch immer. Live, deutsch- 
oder englischsprachig. Häufig 
kommen die Gruppen aus ganz 
Europa, manchmal auch darü-
ber hinaus.

Und das funktioniert gut?
Die Technik steht und ist einge-
spielt und da wir spezielle Inhal-
te und Produkt für dieses Format 
konzipiert haben, sind unsere 
Kunden meist ganz überrascht, 
wie gut sich das umsetzen lässt. 
Knifflig ist manchmal höchs-
tens der Versand alkoholischer 
Produkte ins Ausland. Nach 
Norwegen, in die USA und in 
die meisten asiatischen Länder 
lässt sich tatsächlich kein Alko-
hol einführen.

Nun darf sich aber wieder mehr 
im Laden abspielen …

… genau. Und ich bin froh, dass 
es wieder mehr Präsenz-Aktivi-
täten gibt. Im Businessbereich 
aber vor allem auch hier. Bei ei-
nem Event wie dem heimischen 
Hoffest merkt man deutlich, was 
einem die letzten Monate ge-
fehlt hat.

Da kann ich mir vorstellen. Was 
plant ihr für die Zukunft?
Für den Herbst/Winter ist ein 
Relaunch der Marke „Vino del-
la casa“ vorgesehen. Der Name 
hat zwar Tradition, trifft aber 
nicht das, was wir tun. Da wir 
unser Sortiment immer stärker 
in Richtung natürlicher Weine 
(Bio, Biodyn, Naturwein) und 
hin zu kleinen, nachhaltigen 
Produzenten verlagern und mit 
Sake sogar ein ganz neuer Be-
reich in den Startlöchern steht, 
wird es hierzu ein Auftaktevent 
geben. Dann sollen auch Winzer 
vor Ort sein, ein neuer Name, ein 
Webshop und möglicherweise 
ein Ausschank präsentiert wer-
den. Etwas vorsichtig und zu-
rückhaltend bin ich noch, da es 
viele Baustellen, wenig Zeit und 
sich ständig verändernde Rah-
menbedingungen gibt …

Das klingt spannend und wir 
werden darüber berichten, 
sobald es weitere Details gibt. 
Habt ihr über den Herbst wei-
tere Events geplant?
Nächste Woche findet erstmal 
ein Bildungsurlaub „Der Rhein-
gau im Wandel“ statt, den wir 
konzipiert haben und nun end-
lich durchführen können. Wei-
tere Themen (Pfalz, Rheinhes-
sen, Yoga  …) folgen übrigens 
2022. Nächster Club-Abend ist 
am 20. September und dann 
sind wir natürlich bei Eurem 
Segway-Event am 30.10. an 
Bord. Über weitere Termine ent-
scheiden wir kurzfristig, je nach 
Lage. Infos immer unter www.
vinodellacasa.de 

Also wie immer viel los bei 
Euch. Alles Gute und Danke für 
das Gespräch.
Ich danke Dir!

Kleines Hoffest bei Vino della casa
Interview mit Michael Kietzmann

Die ersten Gäste zur Lesung (Bild: HK Pictures)

Niedernhausen

Die geplante HGÜ-Hybridlei-
tung Ultranet und die zu er-
wartenden Umweltbelastun-
gen mitten in dicht besiedelten 
Wohngebieten sorgen bei den 
Bürgern für Ängste und Besorg-
nis über neue und immer höhe-
re und lautere Masten mitten in 
den Wohngebieten. 
Die Bürgerinitiative Niedern-
hausen.Eppstein e.  V. bemüht 
sich deshalb zusammen mit 
der Gemeinde Niedernhau-
sen, dem Land Hessen und der 
Bundespolitik um Akzeptanz 
fördernde, umweltverträgliche 
und bürgerfreundliche klein-
räumige Verschwenkungen der 
Ultranet-Trasse einschließlich 

der begleitenden Stromleitun-
gen. Am 22.Sept. um 20.00 Uhr 
veranstaltet die BI Niedernhau-
sen.Eppstein e. V. das 9. Ultranet 
Forum in der Autalhalle zur In-
formation der Bürger über den 
aktuellen Stand des Vorhabens 
und den Aktivitäten der Politik 
in Niedernhausen mit folgender 
Agenda:

	– Kurzer Überblick der aktuel-
len Aktivitäten der Gemein-
den und des RTK und MTK 
Kreises

	– Schallemissionen der Ultra-
net Hybrid Leitung im Wohn-
gebiet

	– Prognose der Strahlungs-
emissionen und zulässige 

Grenzwerte in den Wohnge-
bieten

	– Notwendiger Ausbau des 
Umspannwerks Niedern-
hausen durch zukünftige 
E-Mobilität und Wohnungs-
wärme

	– Geplante Verlagerung des 
Umspannwerks an die Ge-
meindegrenzen Niedernhau-
sen

Im Anschluss wird es die Mög-
lichkeit einer Diskussion mit an-
wesenden Politikern in einem 
Podiumsgespräch geben. Ein 
TV-Team von 3SAT hat sich dazu 
angekündigt. Die Veranstaltung 
wird die aktuellen Corona-Re-
geln berücksichtigen.

BI Niedernhausen.Eppstein e. V. – 9.Ultranet-Forum

Für mastenfreie Wohngebiete

In dieser Woche tagten zur Vor-
bereitung der Sitzung der Ge-
meindevertretung am 8. Sep-
tember 2021 die Ausschüsse und 
die Ortsbeiräte. Das „Grund-
stück Hundskirch Königshofen 
Autal“ stand auf der Tagesord-
nung des Ortsbeirates von Kö-
nigshofen sowie dem Bau- und 
Haupt-und Finanzausschuss. 
Der Ortsbeirat votierte erneut 
mit großer Mehrheit bei 6 Ja-
Stimmen und einer Enthaltung 
gegen eine weitere Bebauung 
im Autal. Dem gegenüber ergab 
sich im Bau- sowie Haupt- und 
Finanzausschuss eine knappe 
Mehrheit von 6 : 5 Stimmen 
zur Konzeptvergabe für eine 
Bebauung des halben Grund-
stücks „Hundskirch“. Wir ver-
stehen nicht, warum die Mehr-
heit der Ausschuss-Mitglieder 

sich gegen den Bürgerwillen 
entschieden hat. Deshalb wird 
die Möglichkeit zur Abgabe von 
Unterschriften für die Ziele der 
Bürgerinitiative bis Ende Sep-
tember 2021 online unter der 
Homepage www.gruenes-autal.
de oder in Papierform in folgen-
den Geschäften von Niedern-
hausen fortgesetzt: Autohaus 
Renault Hoffmann, Bäckerei 
am Rathaus Hunger, Bäckerei 
Oberjosbach Bormann, Café 
Flugel, Gaststätte 3-Eck, Gern-
hardt Immobilien, Haarstu-
dio Anke Bähnert, Hifi Kaus, 
Hildes Kleine Köstlichkeiten, 
Martinas Häuschen, Metzge-
rei Ullrich, Reinigung Müden, 
Rewe Getränkemarkt, Schön-
heit am Eck, Sonnen-Apotheke, 
Theisstal-Apotheke, Tierbedarf 
Kattans, Top-Sport-Center. Be-

reits jetzt zeigten mehr als 1.200 
Bürgerinnen und Bürger durch 
ihre Unterschrift ihre Überein-
stimmung mit den Zielen der 
Bürgerinitiative. Als Folge der 
gegenwärtigen Diskussion um 
das Autal wird es als Naherho-
lungsgebiet noch interessanter 
für die Bevölkerung und inten-
siver genutzt. Helfen Sie alle 
mit bei der Weiterentwicklung 
dieser einzigen und wunderba-
ren grünen Oase von Niedern-
hausen. Unterstützen Sie die 
Bürgerinitiative auch durch die 
Teilnahme an dem Spaziergang 
vor der Gemeindevertretersit-
zung am 8. September 2021 um 
18.30 Uhr von dem Grundstück 
„Hundskirch“ bis zum Eingang 
der Autalhalle.
Rainer Raiger, Norbert Gros, Mi-
chael Hoffmann

Bürgerinitiative für den Erhalt des „Grünen Autals“

Erfolgreiche Unterschriften
aktion wird fortgesetzt

http://www.vinodellacasa.de
http://www.vinodellacasa.de
http://www.gruenes-autal.de
http://www.gruenes-autal.de
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Lenzhahner Weg 2, 65527 Niedernhausen

Tel 06127 9997772
Mobil 0157 76101815

www.ratskeller-niedernhausen.com
info@ratskeller.co.in

Mo / Mi / Do / Fr / So 
11.00 bis 14.30 / 17.00 bis 22.00 Uhr

Di Ruhetag 
Sa 16.00 bis 22.00 Uhr

Außengastronomie Lieferung & Abholung Kegelbahnen

WIEDERERÖFFNUNG

Uhrmacher & Juwelier
Werner Reidelbach

Fachwerkstatt: 
Uhren- & Schmuck-

reparaturen

Ankauf: 
Gold, Silber, Zinn,
Münzen, Besteck

Uhrmacher & Juwelier
Alt Wildsachen 34

65719 Hofheim-Wildsachsen
Tel. 0 61 98 / 3 37 33

Öffnungszeiten: Mo – Fr 9:00 – 18:00 Uhr  Sa 9:00 – 14:00 Uhr

Batteriewechsel ab 4,- €
   (außer Markenuhren und WD-Test)

Perlenkette knoten ab 14,- € (bis 45cm)

Uhren- & Schmuck-

65719 Hofheim-Wildsachsen

Niederjosbach

Gesangverein Taunusliebe Niederjosbach  
unterstützt die Feuerwehr
Große Freude ging durch ganz 
Niederjosbach, als es sich wie 
eine Eilmeldung im Dorf und in 
der Umgebung herumsprach, 
dass die Feuerwehr auf dem 
Dorfplatz ein Fest organisie-
ren will. Für den Gesangverein 
Taunusliebe war es sofort klar, 
dass die Sängerinnen und Sän-
ger dort ein Ständchen bringen 
wollen. Dazu muss man wissen, 
dass auch die Gesangvereine 
sehr unter der Zwangspause 
wegen Corona gelitten haben. 
Fast 17 Monate mussten die 
Gesangstunden wegen der In-
fektionsgefahr ausfallen. Das 
ist vergleichbar mit Sportlern, 
die während einer so langen 
Zeit nur Trockenübungen zum 

Krafttraining machen können 
und hoffen, dass ihre Kondition 
nicht ganz verloren geht. Nach 
einer so langen Pause zeigt es 
sich, dass auch die Stimme mit 
all den beim Singen zur Tonbil-
dung gebrauchten Muskeln und 
Sehnen nur bei regelmäßigem 
Training und entsprechendem 
Gebrauch ihre Elastizität und 
Gestaltungskraft zur Tonbil-
dung behält. Eigenes regelmä-
ßiges Üben hilft zwar etwas, aber 
in jedem Fall bleibt die Stimme 
nicht das, was sie war, und das 
gemeinsame Gestalten und 
Interpretieren von Liedern und 
Chorsätzen muss erst wieder 
geübt und das Gehör geschult 
werden. 

Da kam natürlich die Gelegen-
heit des Feuerwehrfestes genau 
richtig. Einen Monat vor dem 
Fest hatte die Taunusliebe die 
Gesangstunden wieder aufneh-
men können und konnte sich 
nun selbst davon überzeugen, 
dass sie mit den Gesangstunden 
und den intensivierten Stimm-
übungen auf dem richtigen Weg 
ist, ihre alte Leistungsfähigkeit 
wieder zu gewinnen. Die bei-
den Vizedirigentinnen Beate 
Mühl und Christine Volp hatten 
den Chor fest im Griff und ga-
ben dem Chor die notwendige 
Sicherheit.
Allen Festbesuchern danken wir 
nochmal für ihr Verständnis, 
ihre Geduld und für den Beifall.

In der Ausgabe 31 vom 12. August 2021 des Niedernhausener 
Anzeigers gab es einen Bericht über das Tagpfauenauge und wie 
sich zeigt, ist dieser bei einer spontanen Schmetterlingsbestimmung 
recht hilfreich (Bild: B. Bordon).

Pressemitteilung NABU, Gruppe Niedernhausen

Das Autal, die „Grüne Lunge“ von  
Niedernhausen, muss erhalten werden
Die NABU Ortsgruppe Niedern-
hausen weist darauf hin, dass 
das Autal als wichtiges Naher-
holungsgebiet und zentral ge-
legene grüne Lunge des Ortes 
erhalten werden muss. 
Eine Bebauung der Fläche 
„Hundskirch“ darf nicht erfol-

gen. Dieses Grünland muss 
durch Mahd und Beweidung 
weiterhin gepflegt und offen 
gehalten werden, um die Frisch-
luftzufuhr und das Kleinklima 
in Niedernhausen zu erhalten. 
Insbesondere in Anbetracht 
der Klimaerwärmung ist dies 

von großer Bedeutung für die 
Menschen in Niedernhausen. 
Außerdem dient das Autal als 
Retentionsfläche (Überflu-
tungsfläche) bei Hochwasser. 
Die umfangreichen Versiege-
lungen im anstehenden Bau-
gebiet Farnwiese verursachen 

einen erheblichen Oberflä-
chenabfluss, der zu Problemen 
führen kann, wenn die geplante 
Rückhaltung nicht ausreichen 
sollte. 
Eine Bebauung der Grüngebie-
tes „Hundskirch“ wird dies be-
enden.

Jetzt in der warmen Sommerzeit 
finden sich an fast jedem Nach-
mittagstisch mit süßem Kuchen 
Wespen ein. Unruhig fliegen 
sie hin und her. Sind Wespen 
gestresst? Das Verhalten von 
Wespen am Futterplatz hat viel 
mit ihrem Orientierungsver-
halten zu tun. Die Augen haben 
eine ziemlich geringe räumliche 
Auflösung, deswegen müssen 
die Wespen immer relativ nah 
an Objekte heran fliegen und 
sie sich auch von verschiede-
nen Winkeln angucken, um gut 
zu sehen, was das eigentlich ist. 
Wichtig ist auch der Geruchs-
sinn, der sich auf den Antennen 
befindet. Sie fliegen immer im 
Zickzack in einer Duftspur auf 
die Futterstelle zu. Ebenfalls 
wichtig ist, dass Wespen Räu-
ber sind und dementsprechend 
wollen sie auch Beutetiere über-
raschen. Sie tauchen ganz plötz-
lich am Blüten- oder Kuchen-
rand oder an einer Deckung 
am Kompost auf. Dieses plötz-
liche Herumfliegen nehmen wir 
auch als hektisch, unruhig und 
aggressiv wahr. Es kann auch 
deswegen häufig zu Stress kom-
men, weil sich da viele Wespen 
zusammenfinden. Die sind ge-
genüber den Arbeiterinnen von 
anderen Nestern wenig tolerant 
und dann kann es sein, dass sie 
sich jagen und bekämpfen. Das 
führt zu diesem stressigen Ein-
druck, den Wespen für uns an 
den Futterplätzen machen.

In Deutschland werden den 
Menschen eigentlich nur zwei 
Arten von Wespen lästig: Die 
Deutsche und die Gemeine Wes-
pe. Vertreter dieser beiden Sor-
ten lieben unser Essen wie wir. 
Alle anderen Arten lassen uns 
und unsere Speisen in Ruhe und 
ernähren sich lieber von Insek-
tenlarven. Es gibt also viel mehr 
Wespenarten als dem genervten 
Marmeladebrötchen-Esser im 
Alltag auffallen. Auch wenn das 
keiner so richtig glauben mag 
und sie oft als Nervensägen gel-
ten, Wespen werden gebraucht. 
Sie jagen Ungeziefer – sind also 
sozusagen biologische Schäd-
lingsbekämpfer im Garten 
und sorgen damit für ein gutes 
Gleichgewicht im Ökosystem. 
Außerdem leisten sie, genau-
so wie Bienen oder Hummeln, 
einen wichtigen Beitrag zur Be-
stäubung von Pflanzen. Ob Wes-
pen intelligent sind, wie oft ge-
fragt. Wespen können auf jeden 
Fall lernen und das tun sie auch 
ganz konkret beim Kämpfen. 
Also eigentlich dadurch, dass 
sie anderen Wespen zugucken, 
wie sie das machen und daraus 
Schlüsse ziehen für ihren eige-
nen Einsatz. 
Im April des Jahres fängt eine 
Jung-Wespenkönigin mit dem 
Bau ihres Nestes an und legt die 
ersten Eier ab. Daraus werden 
Arbeiterinnen, die sich fortan 
um den Nestbau und das Füttern 
des Nachwuchses kümmern, 
damit die Königin sich voll und 
ganz aufs Eier legen konzentrie-
ren kann. Ein Wespennest wird 
aus hygienischen Gründen im-
mer nur für ein Jahr bezogen. 
Außerdem stirbt mit der alten 
Königin auch der gesamte Staat 
– bis auf die neuen Jung-Köni-
ginnen. Sie überleben übrigens 
den Winter mithilfe einer Art 
Frostschutzmittel im Darm.
Wer eine Wespe tötet, hat kei-
ne Ahnung davon, wie eng der 
Zusammenhalt im Stamm ist. 
Wespen mögen es gar nicht, 

wenn einer ihrer Freunde bzw. 
eine ihrer Freundinnen er-
schlagen wird. Sie wollen sich 
rächen und damit steigt die 
Gefahr gestochen zu werden. 
Außerdem kann es ganz schön 
teuer werden eine Wespe zu tö-
ten. In einigen Bundesländern 
gibt es Bußgelder bis zu 5.000 
Euro, in Baden-Württemberg 
und Hessen muss bei besonders 
geschützten Arten ein Bußgeld 
von bis zu 50.000 Euro zahlen. 
Es kursieren viele Tipps, was 
angeblich gegen Wespen helfen 
soll und was nicht. Da ist Es-
sen zudecken! Es klingt banal, 
aber es ist tatsächlich der beste 
Tipp, Essen und Trinken zude-
cken oder den Frühstückstisch 
schnell von Marmelade & Co be-
freien. Oder Essen wie überrei-
fe Weintrauben auslegen. Stellt 
man ein Tellerchen ein paar Me-
ter von seinem Frühstücksplatz 
entfernt hin, fliegen die Wespen 
wohl eher die Weintrauben an. 
Auch an Schinken beißen sich 
die gelb-schwarzen Insekten 
gerne ein Stückchen raus. Nel-
kenduft oder auch Weihrauch 
kann zwar minimal helfen, aber 
Schinkengeruch oder Marmela-
de & Co riechen halt dann doch 
noch mal ein bisschen besser 
für die Wespen. Aus braunem 
Papier oder einer Mülltüte lässt 
sich leicht eine Wespennest-
Attrappe bauen. Wespen den-
ken, dass da schon ein anderer 
Stamm sein Häuschen gebaut 
hat und bauen lieber woanders.
Wie vertreibt man Wespen. Auf 
keinen Fall Wespen anpusten – 
der Atem, der ausgeatmet wird, 
enthält Kohlendioxid und Koh-
lendioxid gilt im Wespennest 
als Alarmsignal. Folge ist, die 
Wespen werden aggressiv. Auch 
rumfuchteln ist kein guter Tipp. 
Es fällt zwar nicht immer ganz 
leicht, aber hektische Bewegun-
gen können Wespen überhaupt 
nicht leiden. Sie fühlen sich 
dadurch bedroht und werden 
angriffslustig. Bunte Tischde-

cken oder auch bunte Kleidung 
können Wespen anziehen. Weiß 
hält die kleinen Nervensägen 
eher ab. Aber auch hier gilt : 
Geruchssinn schlägt Sehsinn. 
Sirup-Fallen bauen oder bunte 
Farben meiden? In Sirup-Fallen 
verenden Wespen qualvoll und 
das wollen wir nicht, außerdem 
gibt die sterbende Wespe noch 
einen Stoff ab, der kampfes-
lustige Artgenossen anlockt. Es 
hilft nichts, wenn man komplett 
in weiß gekleidet und vor einer 
weißen Tischdecke sitzt und ein 
Eis isst. Die Wespe wird es rie-
chen und dann ist ihr egal, ob 
da was Weißes oder was Buntes 
sitzt.
Was hilft, wenn ich gestochen 
wurde? Spucke geht immer. 
Spucke lindert zumindest kurz-
zeitig den Juckreiz. Die Einstich-
stelle kühlen bzw. betäuben mit 
einem Kühlpad oder Eiswürfel, 
die in ein Handtuch gewickelt 
werden. Gut ist auch eine Zwie-
belhälfte auf die betroffene Stel-
le zu legen. Die enthält unter 
anderem Schwefelöl. Das kühlt 
nicht nur, sondern desinfiziert 
auch noch. Kalten Essig auf 
ein Tuch geben und die Stelle 
damit umwickeln. Essig wirkt 
neutralisierend. Anti-Insekten-
Creme oder Anti-Insekten-Gel 
auftragen – diese sogenannten 
Antihistaminika können die 
Wirkung des körpereigenen 
Stoffes Histamin eindämmen. 
Gel ist sogar noch besser als Cre-
me, weil es nicht nur den Juck-
reiz lindert, sondern zusätzlich 
auch kühlt. Richtig gefährlich 
werden Wespenstiche für Aller-
giker. Sollte man kurz nach dem 
Stich schwindelig oder es einem 
schlecht werden, keine Luft be-
kommen oder sich rote Pusteln 
am ganzen Körper ausbreiten, 
sollte man unbedingt den Not-
arzt rufen! Auch wer bislang 
keine größeren Probleme mit 
Wespenstichen hatte, kann eine 
Allergie gegen das Wespengift 
entwickeln.

Wespen – die ungebeten Gäste

Schmetterlingsbestimmung 
mit dem Niedernhausener 
Anzeiger

https://www.swr3.de/aktuell/risikogruppe-wie-gefhrlich-ist-corona-bei-asthma-und-allergie-100.html
https://www.swr3.de/aktuell/risikogruppe-wie-gefhrlich-ist-corona-bei-asthma-und-allergie-100.html
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Oberseelbach

Einladung zum Seniorennachmittag
Unser Seniorennachmittag 
wird am Dienstag, 14.9.2021 
ab 14.30 Uhr stattfinden. Wir 
treffen uns im großen Saal des 
Taunusgartens. 
An diesem Nachmittag werden 
wir mit Marlies Sauerborn ver-
reisen – ganz klimaneutral – 
denn wir reisen im Kopf!

Die Reise führt uns in zwei 
nahezu unentdeckte Länder 
im Kaukasus nach Armenien 
und Georgien. Lassen Sie sich 
von der wunderschönen Land-
schaft, den Klöstern und Kir-
chen, von Land und Leuten 
erzählen. Anhand vieler Fotos 
wird uns Frau Sauerborn mit 

diesem Teil der Erde bekannt 
machen. Einziges Risiko wird 
sein: Fernweh ist nicht ausge-
schlossen! Wir freuen uns auf 
einen Nachmittag mit Ihnen – 
natürlich unter Einhaltung aller 
Coronaregeln. Bis dahin liebe 
Grüße vom gesamten Team 
Karin Herty

Einladung zur Jahreshauptversammlung  
der Freiwilligen Feuerwehr Königshofen

Sehr geehrte Damen und Herren, 
die gemeinsame Jahreshaupt-
versammlung der Einsatzabtei-
lung und des Vereins der Freiwil-
ligen Feuerwehr Niedernhausen 
Ortsteil Königshofen findet am 
Freitag, 01.10.2021 in der Autal-
halle in Niedernhausen statt.
Tagesordnung 1: Feuerwehr als ein-
getragener Verein
Beginn 19.00 Uhr
1.	 Begrüßung durch den 1. Vorsit-

zenden
2.	 Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Einladung
3.	 Totenehrung
4.	 Protokoll der letzten Versammlung
5.	 Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
6.	 Kassenbericht
7.	 Bericht der Rechnungsprüfer
8.	 Entlastung des Vorstandes
9.	 Abstimmung über Satzungsände-

rung
10.	Wahl der Rechnungsprüfer
11.	Ehrungen der Mitglieder
12.	Sonstiges
Tagesordnung 2: Feuerwehr als ge-
meindliche Einrichtung
Beginn 20.15 Uhr
1.	 Begrüßung durch den Wehrführer
2.	 Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Einladung

3.	 Protokoll der letzten Jahreshaupt-
versammlung

4.	 Jahresbericht des Wehrführers
5.	 Bericht der Jugendwartin
6.	 Bericht der Kinderfeuerwehrwartin
7.	 Unsere Gäste haben das Wort
8.	 Ehrungen und Beförderungen

9.	 Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen
Christian Brinker, 1. Vorsitzender
Bernd Seelgen, Wehrführer
Anhang: Änderungsvorschlag der 
Satzung (TOP 9 Verein)

Anhang: Änderungsvorschlag der Satzung der Freiwilligen
Feuerwehr Königshofen/Ts. e. V.
Von Alt 
§ 8 Vorstand
1. Der Vorstand besteht aus:
a) dem/der Vorsitzenden
b) dem/der stellvertretenden Vor-
sitzenden
c) dem/der Schriftführer/in
d) dem/der Schatzmeister/in
e) dem/der stellvertretenden 
Schatzmeister/in
f) dem/der Pressewart/in
g) dem/der Beisitzer/in
Kraft ihres Amtes in der gemeind-
lichen Einrichtung
Freiwillige Feuerwehr Niedernhau-
sen, sind
stimmberechtigte Mitglieder des 
Vorstandes:
h) der/die Wehrführer/in
i) der/die stellvertretende Wehr-
führer/in
j) der/die Jugendwart/in

Zu Neu
§ 8 Vorstand
1. Der Vorstand besteht aus:
a) dem/der Vorsitzenden
b) dem/der stellvertretenden Vor-
sitzenden
c) dem/der Schriftführer/in
d) dem/der Schatzmeister/in
e) dem/der stellvertretenden 
Schatzmeister/in
f) dem/der Pressewart/in
g) dem/der Beisitzer/in
Kraft ihres Amtes in der gemeind-
lichen Einrichtung
Freiwillige Feuerwehr Niedernhau-
sen, sind
stimmberechtigte Mitglieder des 
Vorstandes:
h) der/die Wehrführer/in
i) der/die stellvertretende Wehr-
führer/in
j) der/die Jugendwart/in
k) der/die zweite stellvertretende 
Wehrführer/in

Qualität verbindet

0611 - 33 47 96 55

Jetzt auch in Niederseelbach

Ambulanter Pflegedienst vor Ort

Königshofen

Oberjosbach

Spricht man mit Oberjosba-
chern über Ihr Wasser, dann 
sind immer alle sehr zufrieden 
mit dessen Reinheit und Quali-
tät. 
Am 3.9.2021 traf sich der Orts-
beirat Oberjosbach zu einem 
Begehungstermin am Trink-
wasserbrunnen 1. Unter der 
fachkundigen Führung von 
Herrn Friedel Dörr und Herrn 
Heiko Ströher erhielten die 
Ortsbeiräte umfangreiche und 
sehr interessante Informatio-
nen zur Entstehung des Trink-
wasserbrunnens im Jahre 1954 
und den technischen Prozessen 
zur Bereitstellung des Trinkwas-
sers für Oberjosbach. 
Der Brunnen 1 wurde im Jahr 
1954 in Betrieb genommen. Die 
damalige Tiefe der Brunnen-
bohrung betrug 60 Meter, wel-
che in den vergangenen Jahren 
im Rahmen der Brunnensa-
nierung auf 100 Meter vertieft 
wurde. 
Ausgehend vom Brunnenhaus 
wird das aus Taunuswasser ge-
wonnene Trinkwasser in zwei 

Hochbehälter gefördert. Viele 
Schritte sind notwendig, bis das 
qualitativ hochwertige Trink-
wasser in den Haushalten der 
Bürgerinnen und Bürger in 
Oberjosbach ankommt. Im Jah-
resmittel fällt in Oberjosbach 
ein täglicher Trinkwasserver-
brauch von 300 Kubikmeter an. 
Gesteuert wird all das über ein 
modernes Prozessleitsystem, 
mit dem die technischen Anla-
gen dauerhaft überwacht wer-
den. Beeindruckt zeigten sich 
die Ortsbeiräte von den in den 
letzten Jahren durchgeführten 
Investitionen in Höhe von ca. 
500.000 € für die sichere Trink-
wasserversorgung in Oberjos-
bach. Die Ortsbeiräte konnten 
mit der Begehung einen Ein-
blick in die Geschichte und 
Gegenwart der Erzeugung und 
Aufbereitung des Trinkwassers 
für Oberjosbach erlangen. Ein 
herzliches Dankeschön spra-
chen die Ortsbeiräte am Ende 
des Austausches an Herrn Dörr 
und Herrn Ströher aus. 
Ralf Scheurer, Ortsvorsteher

Der Ortsbeirat auf Tour  
zum Trinkwasserbrunnen

Ralf Scheurer und Friedel Dörr

Spezial-Feuerwehr-Fahrzeug für Oberjosbach
Unter den Corona-Bedingun-
gen wurde am Freitagabend 
das neue Feuerwehrauto den 
rund 100 Gästen vorgestellt 
und der Feuerwehr Oberjos-

bach offiziell übergeben. Da die 
Feuerwehr viele unterschiedli-
che Einsätze fährt, legt die Ge-
meinde Niedernhausen Wert 
drauf, dass jedes neue Fahrzeug 

für einen speziellen Einsatz-
schwerpunkt angeschafft wird. 
So ist das neue Feuerwehrauto 
in Oberjosbach für Wald – und 
Ebenen Brand einsetzbar. Die 
Feuerwehr, Kreis und Gemeinde 
haben hier zur Basisausrüstung 
das Fahrzeug entsprechend auf-
gerüstet: Geländefähigkeit, 500 
Meter Schläuche, verbesserte 
Wärmebildkamera, Schaum-
mittel-Tank. Bei dieser Landes-
beschaffung lag der Kaufpreis 
bei rund 205 T Euro. Wehrfüh-
rer Paul Schüttler eröffnete stolz 
den Festakt und begrüßte alle 
Gäste. Passend zur Situation er-
tönten die Melder für die Feuer-
wehr Kollegen aus Niedernhau-
sen. Diese rückten dann fix zu 
einem Einsatz in der Lochmüh-
le aus. Bürgermeister Joachim 
Reimann bedankte sich vor der 
Schlüsselübergabe für die tolle 
Vorarbeit der verschiedenen 
Stellen bei der Beschaffung. 
Hierzu gehört das Land Hes-

sen, was bei den 426 Kommu-
nen erneut Niedernhausen mit 
Fördermitteln unterstützt hat. 
Er bedankte sich auch bei der 
Feuerwehr Oberjosbach für die 
gute Vorarbeit. Ein Dank ging 
auch an die vielen ehrenamtli-
chen Feuerwehrleute. „Freiwil-
lige Feuerwehr „so Joachim Rei-
mann, alles was hier getan ist, ist 
ehrenamtlich und freiwillig. So 
konnte er verkünden, dass im 
Allgemeinen bei allen Feuer-
wehren in Niedernhausen sehr 
sorgfältig mit den Fahrzeugen 
umgegangen wird.
Danach konnte dann Maria 
Friedrich von der katholischen 
Kirche aus dem Idsteiner Land 
ihren Segen für das Fahrzeug, 
den Feuerwehrleuten und allen 
Gästen aussprechen.
Mit Applaus nahm dann Wehr-
führer Paul Schüttler den 
Schlüssel von Bürgermeister 
Joachim Reimann entgegen. 
Haiko KuckroFreude bei den Wehrführern (Bild: HK Pictures) Schlüsselübergabe durch Bürgermeister Reimann (Bild: HK Pictures)



89. September 2021

SV 1913 Niedernhausen e. V.

Spannender Verbandsligafußball in der Autalarena
SV Niedernhausen – SF/BG 
Marburg 1:1 (0:1)
Bei hochsommerlichen Tempe-
raturen erfreuten sich die vielen 
Zuschauer in der Autalarena 
über spannenden Fußball in 
der Verbandsliga – der Spitzen-
reiter aus Marburg konnte im 
bisherigen Saisonverlauf alle 
Spielesiegreich gestalten und 
auch im Autal seine Stärke und 
mannschaftliche Geschlossen-
heit unter Beweis stellen. In der 
40. Minute gingen die Gäste mit 

0:1 in Führung, nachdem der 
SVN bis zu diesem Zeitpunkt 
dominierte und zahlreiche Tor-
chancen liegen ließ.

Im zweiten Durchgang war es 
dann eine offene Partie bis in 
die Schlussphase. 
Richard Ofosu sorgte dann in 
der Endphase für den verdien-
ten Ausgleich nach einem indi-
rekten Freistoß, was unter dem 

Strich als leistungsgerecht ein-
gestuft. 
Der SV Niedernhausen hat sich 
nachdiesem Spieltag in der vor-
deren Hälfte festgesetzt und 
spielt nun am kommemden 
Samstag, dem 12.9. Um 14.00 
Uhr beim FC Ederbergland.
Gegen Marburg spielte der SVN 
mit Burghold, Uworuya, Berg, 
Reusing, Ofosu, Waldraff, Adou, 
Benariba, Frusteri, Burkhardt, 
Rebic (Brewer, Ortega Tapia. 
Ulm)

Der SV Niedenhausen II über-
zeugt einmal mehr mit einer 
tollen Mannschaftsleistung
A-Liga Wiesbaden: SV Niedern-
hausen II – Schwarz/Weiß Wies-
baden 4:0 (3:0)
Nach dem Highlight unter der 
Woche gegen den FC Bierstadt 
überzeugte der SVN II auch am 
Wochenende seine Fans mit 
einem 4:0-Heimsieg. Bis zur 
Pause hatte das Team nach To-
ren von Ahmed Ahmed (2) und 
Zinfolino bereits einen sicheren 

3:0-Vorsprung heraus geschos-
sen und in der 54. Minute stellte 
dann Robin Glöchner den End-
stand her. Die Mannschaft trat 
einmal mehr als geschlossene 
Einheit auf und liegt nunmehr 
auf dem 5. Tabellenplatz.
Der SVN II spielte mit Ostad 
Hagi, der kurz vor Spielende 
noch einen Elfmeter glänzend 
abwehrte, Cece, Zinfolino, 
Prince Smith, Östreich, Muric, 
Hemerat, Ahmed, Hanson, Dörr, 
Zampach, Jakob, Hoffmann.

Die Jahreshauptversammlung 
des SV Niedernhausen muss 
verschoben werden
Wegen zweier Nachholspiele 
des SVN I und II kann die Jah-
reshauptversammlung leider 
nicht am 15.9. stattfinden und 
muss auf Mittwoch, den 3.11., 
um 19.00 in der Autalhalle ver-
schoben werden. 
Der Vorstand des SV Niedern-
hausen bittet die Mitglieder dies 
zu beachten.
Harald Schmidt

Fußball

Die D-Jugend des SV Niedern-
hausen war im Rahmen der 
Saisoneröffnung des TV Idstein 
zum Freundschaftsspiel gegen 
die neuformierte D1-Gruppen-
liga-Mannschaft des TVI einge-
laden. Da es auch für das in der 
Kreisliga spielende Team des 
SVN das erste Spiel war, wuss-
te man die Partie im Vorfeld 
schwierig einzuschätzen. Von 
Beginn an aber waren die Autal-
Jungs das dominierende Team: 
flüssiges Spiel, aktives Pressing 
und energische Zweikämpfe. So 
erspielte man sich Chance um 
Chance, allerdings ohne Erfolg.
Nach zehn Minuten kam dann 
auch Idstein besser ins Spiel und 
profitierte in der 14. Minute von 
einem Missverständnis in der 
Abwehr des SVN zum 1:0.
Nun entwickelte sich ein offenes 
Spiel mit Chancen auf beiden 
Seiten, wobei die Abwehr des 
SVN sehr stabil wirkte. In der 
26. Minuten fasste sich Jannik 

ein Herz und traf zum 1:1 Halb-
zeitstand. Mit Start der zweiten 
Halbzeit presste der SVN extrem 
und konnte in der 31. Minute 
nach Vorlage von Roberto durch 
Anush mit 2:1 in Führung gehen.
Nur drei Minuten später erhöh-
te Maurice nach Doppelpass mit 
Anush auf 3:1.

Ab und zu kam Idstein noch zu 
gefährlichen Chancen, doch 
hatte der SVN das Spielgesche-
hen zu jederzeit im Griff. 
Leider wurden zahlreiche 
Chancen ausgelassen, zu ver-
spielt und unkonzentriert wirkte 
der Angriff des SVN über weite 
Strecken der zweiten Halbzeit.
Erst in der 58. Minute belohnten 
sich die Niedernhausener mit 
dem 4:1 durch Roberto.
Insgesamt hinterließ die D-Ju-
gend des SV Niedernhausen ei-
nen sehr guten ersten Eindruck. 

Die, in der vergangenen Saison 
noch in der D2 oder E1 einge-
setzten Spieler fügten sich zum 
Teil recht gut in das bestehende 
Gefüge ein, während die erfah-
renen Jungs gut Regie führten 
und auch wieder hier und da 
ihr Können zeigten.
Fazit des Trainerteams um Jens 
Sebbesse: Spiel macht Lust auf 
mehr!
Es spielten: Philipp, Maximilian, 
Jannik, Cedric, Lennart, Mau-
rice, Roberto, Ben K., Anush, 
Surush, Anish und Ante
Noch zwei intensive Trainings-
wochen bevor die Saison in der 
diesmal sehr stark besetzten 
Kreisliga Wiesbaden beginnt. 
Alleine fünf! Reserve-Teams von 
Gruppenligisten warten auf die 
Autal-Jungs. 
Dennoch wollen die talentier-
ten Jungs des Jahrgangs 2009/ 
2010 eine erfolgreiche Saison 
spielen.
Jörg Östreich

Fußball

SV 1913 Niedernhausen e. V.

D-Jugend siegt in Idstein
TuS Königshofen 1898 e. V.

Tischtennisspieler starten  
in die neue Saison
Am 4.9.2021 hat für die Spieler 
des TuS Königshofen 1898 e. V. 
die neue Tischtennis-Spielrun-
de mit einem Heimspiel gegen 
den TSV Engenhahn begonnen.
Das Spiel endete ausgeglichen 
mit 5:5. 

Die Punkte für Königshofen hol-
ten im Doppel: Steines/Rösner 
1  Pkt. und im Einzel: Rösner 
2 Pkt., Steines und1 Pkt. Thimon 
Ziegler 1 Pkt.
Mit Thimon Ziegler und Simon 
Landauer wurden erstmals zwei 
Spieler aus dem eigenen Nach-
wuchs eingesetzt. Auch für die 
J18 des TuS Königshofen 1898 
e. V. galt es in einem Auswärts-
spiel beim TTC Wallbach zu be-
stehen. Auch dieses Spiel ende-
te ausgeglichen mit 5:5.

Die Punkte für Königshofen hol-
ten im Doppel: M. Ruppert/D. 
Brömser 1  Pkt. und im Einzel: 

M.  Ruppert 2  Pkt., T. Ziegler 
1 Pkt. und P. Harwardt 1 Pkt.
Joachim Oehler

Tischtennis

Die J18-Mannschaft des TuS Königshofen

Sport

In der Gemarkung Niederseel-
bach will die Firma Trianell 
GmbH einen Solarpark bauen. 
Mit dem Bebauungsplan NR. 
30/2019 SOLARPARK NIEDER-
SEELBACH sollen die planungs-
rechtlichen Voraussetzungen 
für die Aufstellung einer Frei-
flächen-Photovoltaikanlage für 
die Erzeugung von Solarstrom 
geschaffen werden. 
Der Solarpark mit einer Ge-
samtgröße von ca. 5,5 ha (was in 
etwa der Größe von 6 Fußballfel-
dern entspricht) liegt nahe des 
Siedlungsbereichs von Nieder-
seelbach nördlich der vom Re-
gionalverkehr genutzten Bahn-
strecke Frankfurt–Limburg. 
Aus Sicht der Verwaltung sind 
nunmehr alle offenen Fragen, 
die u.  a. auch vom Ortsbeirat 
Niederseelbach platziert wur-
den, abgearbeitet und rein 
rechtlich könnte nun zügig mit 
den frühzeitigen Beteiligungen 
der Träger öffentlicher Belan-
ge, sowie der Öffentlichkeit be-
gonnen werden. Die Gremien 
der Gemeinde Niedernhausen 
(Bauausschuss, Sozial-, Um-
welt- und Klimaausschuss, 
Haupt- und Finanzausschuss) 
haben aktuell in der KW 35 dem 
Vorhaben grundsätzlich grünes 
Licht gegeben und Ihre Empfeh-
lungen zur Entscheidung an die 
Gemeindevertretung weiter-
geleitet, die am Mittwoch den 
8.9.2021 eine finale Entschei-
dung treffen wird. 
Der Beschlussvorschlag des 
Ortsbeirates Niederseelbach 

für o.  g. Ausschüsse, die vor-
gelegte Planung zunächst zu-
rückzustellen bis eine Infor-
mationsveranstaltung und eine 
abschließende Befragung der 
Niederseelbacher Bürger statt-
gefunden hat, wurde im Kern in 
allen 3 Ausschüssen abgelehnt.  
Tenor: Informationsveranstal-
tung ja, aber kein Stopp der 
vorgelegten Planung – Ausnah-
me hier der Bauausschuss, der 
die Planung temporär gestoppt 
hätte. 
Aber alle drei Ausschüsse woll-
ten keine Bürgerbefragung.
Basierend auf den bisherigen 
Erkenntnissen muss man davon 
ausgehen, dass die Gemeinde-
vertretung dem Projekt in der 
nächsten Woche grünes Licht 
geben wird. Gegen den geplan-
ten Standort in Niederseelbach 
regt sich nun deutlicher Wider-
stand in der Bevölkerung. 
Gab es vor ca. zwei Jahren schon 
eine sehr turbulente Ortsbei-
ratssitzung, in der das Thema 
kontrovers diskutiert wurde 
und sich der Ortsbeirat gegen 
den Solarpark ausgesprochen 
hatte, weil das jetzt aufgezeigte 
Szenario befürchtet wurde – am 
Bürger vorbei, die Planung um-
zusetzen. 
Vor dem Hintergrund der Wie-
deraufnahme der Umsetzungs-
bemühungen durch die Ge-
meindevertretung haben sich 
zahlreiche Bürger aus Nieder-
seelbach zusammengefunden 
und beschlossen eine Bürger-
initiative gegen den geplan-

ten Standort des Solarparks zu 
gründen. Die Teilnehmer eines 
ersten Treffens betonen dabei, 
dass die geplante Bürgerini-
tiative nicht gegen Solarenergie 
sei – man ist sich der Bedeutung 
des Themas Energiewende sehr 
bewusst. Man ist aber gegen den 
geplanten Standort so nahe am 
Dorf und gegen dessen Größen-
ordnung.
Nachfolgende Argumente wer-
den durch die BI angeführt, die 
im Übrigen auch den politi-
schen Mandatsträgern bekannt 
sind oder sein sollten. Bedeut-
same Belange der Bürger als 
auch rein objektive Aspekte sind 
nicht berücksichtigt worden. 
Die Gemeinde Niedernhausen 
gilt im Allgemeinen als sehr 
dicht besiedelt (413 EW/km2, im 
Vergleich zum Kreis 226EW/km2 
oder zum Bund 220EW/km2), 
so dass sich viele Bürger eine 
entsprechend verhältnismäßig 
kleine Gesamtfläche inklusive 

Naherholung teilen. Eine wei-
tere Verkleinerung des hier in 
Rede stehenden Bereichs, der 
Bürgern aus Niedernhausen 
und benachbarter Gemeinden 
als Naherholungsraum dient, 
müsste bei sachlicher Betrach-
tung schon aus diesem Grunde 
ausscheiden.
Das geplante Gebiet dient der 
Niederseelbacher Bevölkerung 
und auch vielen anderen Men-
schen aus der Umgebung als 
Naherholungsgebiet und wird 
täglich von vielen Mitbürgern 
zum Spazieren gehen, Joggen, 
Fahrrad fahren, Hunde aus-
führen oder auch zum Reiten 
genutzt. Der geplante Solarpark 
liegt in unmittelbarer Nähe des 
Ortes und wird damit eine mar-
kante Veränderung des Ortsbil-
des ergeben. 
Verbunden mit der schon vor-
handenen Belastung durch die 
Autobahn, dem wieder zuneh-
menden Fluglärm, der erhöhten 

Nutzung der Bahnlinie für den 
Güterverkehr, und der ICE-Stre-
cke, die in Teilen des Erholungs-
raumes oberirdisch verläuft, er-
höht sich damit die Belastung 
für den Ortsteil signifikant. Hin-
zu kommt, dass der Solarpark 
in einem Landschaftsbereich 
platziert werden soll, welcher 
eine der seltenen verbliebenen 
Flächen repräsentiert, die noch 
eine typisch ländliche, unver-
baute und natürliche Eigenart 
der Landschaft aufweisen.
Statt also ca. sechs Hektar des 
Außenbereichs wahrlich „zuzu-
bauen“, gäbe es offenkundig so-
wohl im Außenbereich (z. B. auf 
bestehenden Gebäuden oder 
der A3-Schallschutzmauer), als 
auch innerorts gemeindeweit 
alternative (Dach-)Flächen, die 

ohne Weiteres privilegiert bzw. 
genehmigungsfähig sein dürf-
ten.
Eine Umsetzung von Solaran-
lagen auf den Dächern Nieder-
seelbachs und anderen Ortstei-
len, oder an weniger sensiblen 
Standorten sieht man durchaus 
als sehr sinnvoll an. 
Interessierte Bürger können sich 
im Ratsinformationssystem der 
Gemeinde unter dem Stichwort 
Ortsbeirat Niederseelbach/So-
larpark über die Details der ak-
tuellen Planung informieren.
Ansprechpartner für eine aktive 
Mitwirkung in der Bürgerinitia-
tive gegen den geplanten Stand-
ort des Solarparks sind:
Ingo Weber, Niederseelbach 
Kerstin Harwardt, Niederseel-
bach

Niederseelbach
Niederseelbacher Bürger gegen den geplanten Standort  
eines Solarparks in Niederseelbach
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Tennis Akademie Niedernhausen

Sommercamp der beim TC Niedernhausen
Zwei Sommercamps fanden in 
den Sommerferien statt. Vom 
19.–23. Juli und 23.–27. Juli 
brachte die Tennis Akademie 
für fünf Tage viel Action auf das 
Clubgelände des TC Niedern-
hausen. 22 Kinder (auch aus-
wärtige) haben insgesamt 550 
Stunden vielseitigen Sport und 
Spaß genießen können. So wur-
de neben Tennis auch an der 
Fitness gearbeitet und man be-
suchte das Schwimmbad. 
All diese vielen aktiven Stun-
den machten die Kinder auch 
hungrig und so wurden neben 
dem Mittagessen 25 kg Bana-
nen, 18 kg Äpfel und 200 Liter 
Wasser konsumiert. Bei allem 

Sport wurde der ein oder ande-
re Muskelkater beklagt, der aber 
bei allem Spaß immer schnell 
überspielt wurde. 

Beim Abschlussturnier haben 
sich nochmal alle ordentlich 
ins Zeug gelegt. Final hat dann 
die Siegerehrung und das viele 
positive Feedback der Eltern – 
tolles Trainerteam, leckeres 
Essen, eine top Kinderbetreu-
ung – das Camp im positiven 
Glanz erscheinen lassen. Viele 
freuen sich und hoffen auf das 
Camp 2022.
Haiko Kuckro

Tennis

Mitwirkende des ersten Sommercamps

Mitwirkende des zweiten Sommercamps

Familienanzeigen

In liebevoller Erinnerung:

Werner Hilfrich

Rosemarie Hilfrich
Nicole mit Moesha und Jermaine

Marcel
sowie alle Angehörigen

* 12. März 1944        † 2. September 2021

Dankbar für die schöne gemeinsame Zeit nehmen wir Abschied von
meinem lieben Mann, unserem guten Vater, Opa, Bruder, Schwager und Onkel

65527 Niedernhausen, Idsteiner Straße 48

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag,
dem 14. September 2021, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Niedernhausen statt.

Die Erinnerung ist das Fenster, durch das wir dich sehen 

können, wann immer wir wollen.

Viel zu früh müssen wir Abschied nehmen von meiner lieben Frau, 

unserer wunderbaren Mu�er, Oma, Schwester, Schwägerin und Tante

Doris Trappiel
geb. Schreiber

* 14. Mai 1943   † 3. September 2021

In s�ller Trauer:

Klaus­Dieter Trappiel

Claudia und Robert

Annegret und Werner

Marleen, Jana und Amelie

sowie alle Angehörigen

Kondolenzadresse: Klaus­Dieter Trappiel, c/o Pietät Ernst 

Besta�ungen, Fritz­Gontermann­Straße 8, 65527 Niedernhausen

Die Trauerfeier findet am Montag, dem 13. September 2021 

um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Niedernhausen sta�.

Gedenkportal: www.besta�ungen­ernst.de

Du hast uns nicht verlassen,
du bist nur vorausgegangen.

In Liebe und Dankbarkeit:

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Montag, dem 13. September 2021, um 14.00 Uhr

auf dem Friedhof in Niedernhausen statt.

Christine Stauch
geb. Merkel

* 25. Dezember 1945   † 29. August 2021

Horst
Thomas, Mathilda und Alicia

Klaus
Gabi

65527 Niedernhausen, Flachsweg 14

Wir nehmen Abschied von meiner geliebten Frau,
guten Mutter, Schwiegermutter und Oma

Gedenkportal: www.bestattungen-ernst.de

Gerhard Olff

Traurig nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann,
guten Vater, Schwiegervater, Schwager und Onkel

Helga Olff geb. Best
Udo und Andrea Mallmann geb. Olff
sowie alle Angehörigen

* 27. Dezember 1934        † 28. August 2021

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag,
dem 10. September 2021 um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in 
Niederseelbach statt.

65527 Niedernhausen­Niederseelbach, Pfarrstraße 24

In stiller Trauer:

TG Oberjosbach – Tischtennis

Nachwuchsteams 
starten in Saison
Trotz Corona und Problemen 
mit den verfügbaren Sporthal-
len startet die TG Oberjosbach 
mit sechs Nachwuchsteams 
in die neue Saison 2021/2022. 
Dies sind die Jungen 18 in der 
Verbandsliga, die Mädchen 18 

in der Kreisliga, die Jungen 15 in 
der Hessenliga, die Jungen 15 II 
in der Kreisliga sowie die Jungen 
13 I und II in der Kreisliga. 
Hier schon der Hinweis: 
Wer auch mitmachen möchte, 
kann sich unter www.sg-oo.de 
informieren oder elektronisch 
Kontakt aufnehmen (sg-oo@
gmx.de). 
Gerade nach der langen Zeit der 
Pandemie geht die TG Oberjos-
bach mit viel Elan und einem 
qualifizierten Trainer*innen-
team an den Wiederaufbau 
und Ausbau des Nachwuchs-
bereichs.
Die Mädchenmannschaft trat 
beim lokalen Niedernhausener 
Konkurrenten TuS Königshofen 
mit Tessa Rösmann, Anna Pech-
mann, Lilith Rösmann und Lisa 
Schwinn an. 
Nach knapp zwei Stunden 
nahmen die Mädchen von den 
Königshofener Jungen einen 
9:1-Sieg mit nach Hause (Punk-
te für die TG Oberjosbach: Lisa 

Schwinn/Lilith Rösmann, Anna 
Pechmann/Tessa Rösmann, 
Tessa Rösmann, Anna Pech-
mann (2), Lilith Rösmann (2), 
Lisa Schwinn (2)
Die erste J13-Mannschaft war 
zunächst mit 7:3 gegen die ei-
gene zweite Vertretung erfolg-
reich, um dann am nächsten 
Tag mit 8:2 beim TTC Wallbach 
zu gewinnen. 
In Wallbach punkteten für die 
TG Oberjosbach: Per Ringena/
Björn Wäsnigk, Raphael Kraft/
Kilian Schäfer, Per Ringena (2), 
Kilian Schäfer (2), Raphael Kraft 
(2).
Die zweite J13-Mannschaft 
spielte nicht nur gegen die eige-
ne erste Vertretung (3:7-Nieder-
lage), sondern auch gegen den 
TV Bad Schwalbach. Im Heim-
spiel gegen Bad Schwalbach 
hieß es am Ende 2:8 (Punkte TG 
Oberjosbach: Kilian Schäfer, 
Raphael Kraft).
Für Stefan Hauf (Abteilungs-
leiter) war der Start in die neue 
Saison durchaus erfreulich, zu-
mal gerade die jüngsten Nach-
wuchsspieler bis zu 11 Jahren 
einen guten Start erlebten. Er 
hofft, dass trotz der Hallenpro-
bleme in Niedernhausen die 
erfolgreich begonnene Saison 
auch im Nachwuchsbereich ei-
nigermaßen regulär weiterge-
spielt werden kann.

Tischtennis

http://www.sg-oo.de
mailto:sg-oo@gmx.de
mailto:sg-oo@gmx.de
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Ihre Anzeige im
Niedernhausener  

 Anzeigerab € 35

Physiotherapeut/in
gesucht

als freie/r Mitarbeiter/in
für Hausbesuche.
Es erwartet Sie:

- Hohe Vergütung
- Freie Zeiteinteilung
- Flexible Arbeitszeiten
- Bestehender

Patientenstamm
- Möglichkeit auf spätere

Festeinstellung.

Außerdem suchen wir
Unterstützung für unser

Praxisteam.
Physiotherapie und
Krankengymnastik

Susanne Löffler
Sedanplatz 1 - 65183 Wiesbaden.
Tel: 0611-400340

praxis@physiotherapiewiesbaden.de

Wir suchen ab sofort eine/n

Schreiner/in m/w/d
oder

Tischler/in m/w/d
und eine/n

Auslieferungs-
monteur/in m/w/d

Kelkheim
Telefon 06195 99540

Stellenanzeigen 

Format: 60 mm / 2Sp.
Gebiet: komplett

Rechnung an:
Strumpf Eventmanagement, Anja Strumpf

Kiefernweg 10, 65527 Niedernhausen

Eventagentur in Niedernhausen sucht für neue
und spannende Projekte neue Kollegen/innen:

Assistenz / Backoffice (m/w/d)

Marketing-Spezialist (m/w/d)

Stellenangebote: www.events-ndh.de

Brückenstraße 15 · 65527 Niedernhausen
Tel. 0 61 27/700 22 22 · Fax 0 61 27/700 22 20

Mobil: 01 78/5 66 01 30 · e-mail: oliver@breitfelder.de
www.oliver-breitfelder.de

Silberbachstraße 4  
65817 Eppstein-Ehlhalten

Telefon: 0 61 98 / 83 42  
Telefax: 0 61 98 / 12 79

Fabrikation von Kunststofffenstern &  
-haustüren; Montage von Holz- & 

Alufenstern, Rollläden & Markisen

info@fensterbau-ernst.de 
www.fensterbau-ernst.de

Sa 11.9. bis 18 Uhr geöffnet
Wir halten für SIE eine kleine 
Überraschung bereit!

Freundlich.
Fair. 
Kompetent.

Büro Niedernhausen  Tel.   06127 / 999 99 74  Tag + Nacht

Eppstein/Ts. · Burgstraße 22 · www.pietaet-scherer.de

Erde · Feuer · See

Berge · FriedWald 

Überführungen · Formalitäten

Pietät Scherer
BeStattungen

Scherer-Pietät-2/50.indd   2 30.01.21   21:05

  24‐Stunden 
       Notdienst 

Beratung    Kühlanlagen 
  Planung     Klimaanlagen     
 Montage   Kaltwassersätze  
  Wartung    Wärmepumpen 

Reparatur    Transportkühlung 
Wärmepumpen	Fachmann	im	BWP 

H.V. Emig GmbH

                 Kälte‐Klima‐Transportkühlanlagen 

Fritz‐Haber‐Straße 5               65203 Wiesbaden 
Tel.: 0611‐8804364‐0       Mail: info@hv‐emig.de 

Haselnuss, Walnuss, Fenchel, Parmesan, Pfeffer, Knoblauch … und mehr!

Hausgemachte Salami-Vielfalt!

Niederseelbacher Straße 21
65527 Niedernhausen

Tel. 0 61 27 / 21 76
www.metzgereiullrich.de

Frisch aus der Wurstküche

METZGEREI 
ULLRICH

Ihre Ullrichs

Täglich frische Fleischwurst

Leckere Würstchen

 Containerdienst 
 Entsorgung 
 Transport 
 Materialanlieferung                

         Bahnhofstraße 12A 
         65527 Niedernhausen 
         Tel:       06127/7100 
         Fax:      06127/7107 
         container@mobilsauger.de 
 

                      www.container‐niedernhausen.de  

 

 

 

 

 

 

 

 

Kleinanzeigen – 
privat

Erledige zuverlässig und  
preiswert Renovierungs- 
Arbeiten: Fliesen u. Laminat 
legen, Trockenbau, Raufaser 
anlegen und streichen. 
Tomasz Strzemecki: 
0162/420 92 07

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160, www.wm-aw.de

Fassadengestaltung,
Wärmedämmung,Trockenbau,
Anstrich-, Tapezierarbeiten,
Meisterbetrieb N. Kraljevic,
06128/951467, 0170/3433909
malermeisterkraljevic@t-online.de

Kleinanzeigen –  
gewerblich

NDH-Oberj. 3 ZKBB + GWC 
84 m² in MFH mit EBK, Terrasse  
u. kl. Gartenanteil, ab sofort, 
mtl. 880 € + NK 220 €,  
Garage (opt.) 50 €,  
wohnung-oberjosbach@web.de

www.akzente-maler.de

Qualität aus
Meisterhand

Dann nutzen Sie die Chance und senden uns 
Ihre Unterlagen vorzugsweise an:

Manuel Mühlenbeck (Einrichtungsleitung)
bewerbung@h-v-b.de

oder per Post an:
Senioren-Zentrum Theißtal Aue
Herrnackerweg 12  |  65527 Niedernhausen
Tel.: 06127/9696-0
www.h-v-b.de

Machen Sie es doch wie Jonas: Kommen Sie in unser   
Pflege-Team vom Hildegard von Bingen Senioren-Zentrum 

Theißtal Aue und nutzen auch Sie die tollen Karrierechancen, 
dort „Wo das Herz arbeitet“.

Ich habe als Azubi begonnen und mache jetzt meine Weiterbildung zur Pflegedienstleitung.„

„

30. September 2021:  
Segway-Abend  
in Niedernhausen

Viele erinnern sich noch, zwei-
mal war bereits Segway Wiesba-
den bei uns in Niedernhausen. 
Jetzt endlich kommt der Teil 3. 
In der Frankfurter Straße beim 
Tüfa-Team. Diesmal gibt es 
ein wenig mehr. Um 17.30 Uhr 
kann man auf dem Gelände des 
Tüfa-Teams kostenlos mit dem 
Segway einen Parcours fahren. 
Für die Cracks gibt es dann die 
Möglichkeit mit dem Segway 
von der Frankfurter Straße ins 
Ort und wieder zurückzufah-
ren. Hier wird ein kleiner Un-
kostenbeitrag fällig. Aber es 
wird ab 18 Uhr noch mehr ge-
boten: So wird die Beautybe-
raterin Mary May da sein und 
über Handpflege informieren. 

Roland Scheil/Reinigung Mü-
den wird seine Hemden nach 
Maß sowie einige weitere Ac-
cessoires anbieten. Michael 
Kitzmann/Vino Della Casa 
versorgt die Gäste mit Wein, 
Sekt, Gin etc. Bei Paulas Par-
tyservice gibt es Frisches vom 
Grill und weitere kleine Le-
ckereien. Das Tüfa-Team und 
der Niedernhausener Anzeiger 
versorgen Sie mit Getränken 
und weiteren interessanten 
Kleinigkeiten. 
Wichtig, diese Veranstaltung 
findet unter Einhaltung der Co-
rona-Regeln statt. Spaß haben 
kann hier jeder, der sich an die 
3G-Regeln hält. 
Haiko Kuckro

http://www.wm-aw.de
mailto:wohnung-oberjosbach@web.de

